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Langgasse 18 .
J . Ilci ' lz

, Langsame 18 .

Schwarzer Cachmir
,

nadelfertlfg , 5401

in Qualität und Preis unübertroffen ,

empfiehlt in grösster Auswahl

Langgasse 18 . < J * Hertz
, ILanggasse 18 .

Pariser Corsetten

Sodann habe ich durch
eine große Auswahl
Corsetlen mit u . ohne
Fischbein (nicht Horn ) ,
gewöhnlich billigem
Mechaniken , Fischbein
ruthig .

R . Engel , Corsetten - Geschäft ,

Spiegelgasse « .

F Sämmtüche nach Maß , sowie nach Muster bestellte
« en sind eigenes Fabrikat (n . cht Fabrtk - Corsetten ) . —
dnüres ( das Neueste ) zu sehr billigem Preise . 14269

führ . Klee
, Golimbciter

,
[ 24 Webergasse 24 ,
Mhiermit seine Werkstätte zur Anfertigung aller Gold -
kttbcrarbetten , Reparaturen , Vergold - und Ver -
k « « geu . Werkstütte im Hofe , Parterre .

__
616

ptelegraplien « Blitzableiter
,

Telephon - nnd Sprachrohr - Anlagen
W billigst u tti Grantle » 4,der A . tsillj ! Ili !g

C . Koniecki , Lölesdaden , Nelvstraße 21 .
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Regenmäntel ,
Schube und Stiefel ,
Strumpfe und Leibbinden ,
Hosenträger und Bänder ,
Tisch - nnd Kommodedecken ,
Luft - und Wasserkissen ,
Badewannen,W aschbecken ,
W ärmflaschen ,
Reisegeschirre und - Neces¬

saires , Spiclwaaren ,
Bandagen , Spritzen aller Art ,
Inhalatlons - Apparate ,
Antiseptische V erbandstoffe
Schläuche , Platten , Schnüre

und alle andere Verdichtungs -

Materialien

en gros & en detail .

s •

i :

n
N --

Die Bergolderei
von

Heinr . Reichard , Cmserstraße 67 ,
empfiehlt sich im Unfertigen von Spiegeln jeder Art , Gale¬
rien , Bilderrahme » , sowohl für Oelgemälbe , Kupferstiche ,
Photographien u . ( . w . , sowie im Renvergolden und Reno -
viren genannter Artikel , Aufziehen und Eiurahmeu der
Bilder . Lager in Spiegel « und Bikderrahmen . 10193

Mannergesangverein „ Sängerlnst “

.
s

Heute Mittwoch Abend im P - reinrloca . e . Der Vorstand
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Submission .

Die nachstehend ausgeführten Arbeiten respectioe Lieferungen
für den Neubau der Elementarschule an der Crstellstraste sollen
» ergeben werken nämlich : die Herstellung der Glaser -
Arbeiten , vertheilt ans vier Loose . Der öffentliche
Äubmissionr « Termin hierfür ist auf Samstag den 10 .
Februar Vormittags IO Uhr auf dem Stadtbauamte ,
Zimmer No . 30 , auberaumt woselbst bis zu der angegebenen
Zeit die bezüglichen Offerten portofrei der schloffen und mit
entsprechender Aufschrift versehen ein -ureichen sind .

Die Submissioi -s - Gedinguugen und die zugehörigen Zsich .
nungen liegen vom 1 . Februar ab während der D -enststunden
im Baubureau , Marktplatz No . 5 ( ehemaliges Psarrbars ). zur
Einsicht aus und können daselbst auch die für die Submissions -
Offerten zu benutzenden Formulare unentgeldlich in Empfang
genommen werden . Der Stadtbaumeister .

Wiesbaden , den 30 . Jrnuar 1883 Lemcke .

Steuer .
Am 1 . Februar er . wird die 4 . Rate Gemeindestener pro

1882/83 fällig .
An deren Einzahlung wird erinnert mit dem Bemerken , daß

die Einzahlungsfrist auf 14 Tage festgesetzt ist .
Wiesbaden , den 3 * . Januar 1883 . Die Stadtkasse :

Maurer , Stadirechner .

Das Stellen - Machweise - Bureau
von

Frau Probator Klbert Wwe » ,
MF Hochstätte 4 , Parterre ,

"
K

empfiehlt sich den geehrten Herrschaften zur Vermittelung nur
mit besten Zeugnissen versehenen weiblichen Dienst¬
personals . 5626

und Zul >

zu verkai
1 Mrg . 72

zu verpc

40,00 (
Wiesbad

Offerten
der Exp <

Die Bel - Etage Grünweg 4 ,
enthaltend « Zimmer , Frontstube , 2 Mansarden rc , zu Der-

miethfii . Näheres zwischen 11 und 1 Uhr daselbst in
Gartenhaus . 4 ^

Marklstrake 14 ist eine kleine Mansard Wohnung an Lei, !
ohne Kinder auf l . März zu vermietben M

*’* eine kleine Woh ung zu v rmicther .
Näheres Metzgergasse 22 . 4181

Oranienstraße 16 si ch 1 — 2 schön möbl , grose Hochparte i (-
H ’ tnmer mit separatem Emgang billig zu oermiethen . 4132

Möbl . Zimmer zu ve . miethen kleine « unstrafie 8 . 4174
® tne kleine Wohnung im ersten Stock , 2 Zimmer und KW

zu ve - miethen Herrnmühl affe 6 . 41 «

„ Weißes Lamm "
am Markt I

hübsch möblnte Zimmer im 1 . Stock ; auf Wunsch Pension . 42001
B " ui „ Sprudel » in eir kleiner Saal ( V - reivslokals billi «

zu oernit th » jßj
(Soit )(.8U4H ü ; ser titilage .)

30 Mark Belohnung .
Ver -loien ein goldener Ring mit 3 St . inen ( 2 weide u

' stirer ) vom „ Soal au Echi me » bs zur Tau utstws
Abzugebeu gegen obige Belohnung in der Exped . d . Bi . 41 «

.
Verloren wurde am Samstag Abend ein Gebund und «

einzelner Schlüssel . Dem Wiederbrnge . - ine Brlvhnui
Nüheles ui ter Ex . ediiio ! d . Bl 4 5

« Im Sonntag 811 nb ro . iüe im Casinos » a ' e ein Batist
Taschentuch , g st ckl Mina , der vren . Gegen Belohmm
obz -giben Frtedrichst a e 9 . 4 -g

Friedrichsteatze 2,1 . Ctagc ,
an der Wilhelmstraste ,

comf . rtable möblirte Fomik :en Wohnung ? — 4 Zimm . r .
w ' t ober obre Pension zu vermchtheii . 2742

Holzversteigerung .
Donnerstag den 8 . Februar er . von Bormittags

N Uhr ab wird in den nachbezeichneten städtischen Wald -
distrikten folgendes Gehölz versteigert , nämlich :

.. . V km Distrikt Rabenkopf : 4 Raummeter buchenes
Prügelholz und 475 gemischte Wellen ;

2 ) im DistriktLangenbcrg : 20 eichene Werkholzstämme
f ' ut 13,40 FestM : Cubtk - Jnhalt , 6 erlene Werkhvlzstämme mit
466 Festm . Cnbik - Jichalt , 6 birkene Werkholzstämme mit 1,12
Festm . Cabik - Jnhalt 10 biitene Siangen erster Classe , 1 e,lener

^ LErstock ( als schmiedistock geeignet ) , 12 Raummeter eichen s
Schenholz , 23 Raummeter eichenes P ' üqelholz , darunter

^ ^
Raummeter Werkholz , 350 Stück eich - ne Well, » .

» 8 Raummeter buch - nes Sch rtholz , 90 Raummeter buchenes
P - ügelbolz , ( wovon 17 Raummeter weistbuchenes
Werkholz und 8 Raummeter Hartriegel ) , 15 Raum¬
meter erlene ? Priigelholz , darunter 8 Raummeter Werk -
Hol z , -" 875 Ltiick buchene und gemischte Wellen , 2 ^ 5 Stück
triene und intfe .p Wellen und 36 Rau -rmeter Stockholz ;

a ) iu « Distrikt Kessel : 18 Raummster buchene - Schiit -
Holz , 88 -IbumDicter buch - , es P . üge Holz , 8 Raummeie
erleius P ilgelholz , worunter » Raummeter Werkholz ,
e4 0 Stück buchene und gemischte Wellen ;

4 ) im Distrikt Linde » : U eichene Werkhalfftämme mit
» ,36 Festmeter Cubik - Jnha . t , 8 Raummeter e -cheaes P . ug - l -
holz , 5 Raummeter buchenes Scheitholz , 10 Raummeter buchenes
Prügelholz , darnnter 4 Raummeter weistbuchenes
Werkholz , 1475 Stück buchene und gemi chte Wellen und
11 h - Raummeter Stockholz .

Das Holz lagert giöi . te - theiS an guter Abfahrt .
Auf Verlangen wird Crcdit bis znw 1 . September

1 . Js . bewilligt . — Sammelpunkt präciS 83 . Uhr
an der Leichtweisthöhle .

Wiesbaden , 2 . F . biuae 1883 . Die Bürgermeisterei .

Gesuche :

W il I < ii zum Alleinbewohnen mit ca . 6 Ziwmu
m .

w Zu ' edör und kleinem Garten m
M ttc Marz zu miethen gesucht . Convemrinden Falls enent
später Ankauf derselben . Gef . Offute » nn -er F . H . 1383 oü
die Expedition d B >. erbeten . 4150

® iiie Wohnung vor » 3 Bitnmnr , Küche und Keller , inwittm
der Stadt , von kindeOosen Leuten per 1. Apu ! gesucht . Offertn
Mit PkeSavgrbe U ' ter A . I1 ■ an die Exped e . beten . 4Ui

S Gi « nnmöbltrtes Zimmer ,
*« ■

1 Comptoir geeignet , auf gleich gesucht
» st . unter A . B . W . durch die Gxped . erb . 31M

Angrdoter
Adlerstrafie4N ein g --. B ' mmer 11. Küche ausMirzz vm . 4i3l
Fortgesetzte Adlerstrafie sind in meinem Neubau Wch

nungen von drei und zwei Zimmer, - mit Zubehör aiii
1 . April zu oermietlpn

I . Rückert , Feldstrafe 10 . 41M

Billa Fraalsurierstraßc 16
Pension zu ve - mieihen .

'
4ist

I witb schön gewaschen und gebügelt bei
| 11 eiiövilly prompter , 6 o >l - rger Bedienung .
I Näh . Adterstratze 80 , zweiter Ojugaug , 1 Trepp . rechM Müll I
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titrtliÄ in angenehmer Lage der Stabt (auch Landhaus )v
1JJ kaufen fl sucht . Directer Kaut ohne Ber .

mittler erwünscht . Gef . Offerten unter A . B . 35 an die
Exvewiton d . Bt . erbeten . 41 ;>5

® tal > t ' st ein rentables , solid gebautes ,
schünes HanS mit Tbmfahrt , schönem Hof und großem
Seitenbau , zu jedem Geschäfte geeignet , aus besonderen
Famriten - Angelegenheiten zu verkaufen durch

- ____ Jos . Iniand . W ifftraße 2 . 38
Da « reizend gelegene Laudhans Sonnen -

berg - rstraße 18 « , enthaltend 8 Zimmer , Küche
und Zubehör nebst schönem Garten , ist wegen Verzug billig
zu verkaufen Näh . daselbst

'
4 ^ 9

1 Mrg . 72 Rth . 56 Sch . Banmstürk auf dem „ Rietherberg "

zu verpachten . Näh . Webergasse 5 . 4197

40 000 Mfirk auf flUte ’ krste Hypotheke , Haus

Wiesbaden zu 41/ » °/o ohne Makler alsbald zu leihen gesucht .
Offerten wolle man gefälligst verschlossen unter G . II . in
der Expedition d . Bl . niederlegen . 3723

( Korttchuua tu der Bdlaatt

» ” Fischbach
, SSsm . T

'
SS ®

ch ' m Anfertigen aller Arten Wäsche , besonders in
Herrenhemden , zu den billigsten Preisen

Personen , Mr fiG andietc » r
> Tine gesunde kräftige Amme sucht hier oder auswärts eine

stelle . Näh . Walramstraße 81 , Seitenbau links . 4155
' ® ' n >Ees , tüchtiges Zimmermädchen sucht Stelle in einem
Hotel . Näheres tn der Expedition d . Bl . 4139

« in gesetztes Mädchen ( Norddeutsche ) , welches
WIM ' n der fembürgerlichen Küche , sowie in allen

, 77 Zweigen der Haushaltung wohl erfahren ist ,
sucht wegen Abreise d r Herrschaft zum 15 . Februar oder
Wer © teHung als Köchin oder Haushälterin ; dieselbe würde
auch dre Stelle einer KücherhauShälterin oder Beiköchin in einem
Hotel annehmen . Adr . u « t . W . Z . an die Exped . d . Bl . erb . 4136

Em gebildetes Mädchen welches bei größeren Kindern Bonne

^ Qr - '/Ur gute Zeugnisse besitzt , Kleidermachen und Handarbeiten
versteht , sucht Stelle bei größeren Kindern oder als feineres
Stubenmädchen . N . Friedrichstraße 37 , Stb rechts , 2 St 4146

® ‘ne mit guten Zeugnissen versehene , selbstständige Köchin ,welche auch HauSarbert übernimmt , sucht zum 15 . Februar eine
Stelle . Näheres tn der Expedition d . Bl . 4141

„ ,* gebildetes, junges Mädchen aus guter Familie , welches
noch nicht tn Stelle war , sucht Stellung bei einer einzelnen
Bame oder geht auch mit auf Reisen . Nah Exped . 4153

üÄblfl » 8m% äbl6
.
ett ' welche « schon gedient hat , sucht

J ?A6J;
rc8 MrchelSberg 9 , 1 Stiege hoch links . 4171

t
b$ ,n * on 17 Jahren , welches die häusliche Arbeit

H1 ' soww nähen und bügeln kann , sucht Stelle . Näheres
Idlerstraße 47 tm Hinterhaus , Parterre . 4180

,« rn . a ^ ürle8l jeder Arbeit williges Mädchen , welches' ürgerlrch kochen kann , sucht zum 20 . Fevruar Stelle durchftau Stern , Kranzplatz 1 . 4186

n,7 .in amt -, reinliches Mädchen vom Lande empfiehlt zu so -

OtD^ , « .l .
ntr tt Kitter ’* Bureau . 4 t 98

Haushälterinnen , 1 Kammerjungfer , bessere Haus -
8Hotel - Zimmermädchen , 2 Hotel - und 4 Herr -

s' St - d . DSrner ’s Bur . , Metzgerg . 21 . 4191

Ä ^ " Ä ^ nvatcr sucht unter bescheidenen Ansprüchen eine- teue als Ausläufer oder Diener . Nähere Auskunft ertheilt
Anfrage unter Lit . 8 . die Exped . d . Bl . 4163

Dteustmädcheaaller Branchen empfiehlt und plaelrtstetsdas Bureau „ Germania "
, Häfuergasfe 5 . 4199

Herrschafts - Diener , sowie einfache , jünaere
‘ 2 ' 9Zä ^ 1 Hüfnergasse 5 , 2 © t . 4199

ffim tüchtiger Fnhrknecht sucht hier oder auswärts Stelle .
Offett ' N Ui ter 8 . W . an dre Exped . d Bl . erbeten . 4157

Personen , die gesucht werden :

A5s " iht in der Stickerei - und
Kurzwaaren Handlung von

WM ^ '
@ .

® in dluslanf - Mädchen
"

von
^

orde
'
ntffchen

» ER äs .
* '

§ r ” oN,wi ‘ « • ' *

® iit Mädchen gejucht . Näh Castellstraße 9 , Parterre . 4133
Tm braves Mädchen , das kochen kann , wird in eine Heine

Fam ' Ue gesucht . Näheres Albrechtstraße 29 t St . 4148
■ F ’ '

,
® in Mädchen , welches gut bürgerlich kochen

kann und Hausarbeit versteht , sowie ein Mädchen
'
{JÄe aUÄto “ rt8 auf gesucht . Näheres Stein -

Gesucht zum 15 . Februar ein starkes Mädchen , welckes
^

die
Hausarbeit gründlich versteht . Gute Zeugnisse erforderlich . Näh .
Brcrstadter Chaussee , unter der Warte , „ Billa Schulz " . 4172' ■ ? * ’

,
® *» « feinbürgerliche Köchin , welche Hausarbeit

iJB . 2 »
” ” " ' ' “ * b " “ • » W

Gesucht sofort : 1 perfekte HerrschastSköchin , 1 französischeBonne duröh A . Eichhorn , © chwalbacherstraße 55 . 4192
einfacher , nicht zu junge - Mädchen für Küche und Haus ,

arbeit gesucht Rhemstraße 33 . 4157

gutbürgerlich kochen kann ,wird gesucht Kirchgasse 17 tm Laden . 4 . 9g
Gesachtr l Kinderfrau , 1 ges . Kindermädchen , 1 Kammer -

(i,ntrilt für mit auf Reffen , 1 f . Herrschasts -
HauSmädchen evangel . Conf . , 1 Hotelköchin und 1 Beiköchin ,sowie gut empf . Hotelpersonal aller Branchen für die Saison
durch » ittvr ' s Barea « , Webergasse 15 . 4198

u Flucht 2 Heirschastskvchinnen , 1 anständiges Mädchen ,
ö lh‘ rtsewJ,nt Küchenwädchen für Badhau « ,sow >e Mädch bei Kinder d . Wintermeyer , Hüfnerg . 15 . 4196
_ Gesucht zum sofortigen Eintritt ein lediger Herrschafts -
Kutscher , der zugleich Diener sein muß . Rur mit Zeugnissen
versthene geeignete Leute wollen sich melden zwischen 9 und
11 U | t Sorrntttaa « tn Kltter ’ g Bureau , Webergasse 15 . 4198

Em sauberes , bescheidenes Mädchen , welche « gut kochen kann
uud d ' e Hausarbeit gründlich versteht , wird zum 15 . Februar
gesucht . Meldungen Vormittags zwischen 11 und 2 Uhr . Näh .
zu erfragen in der Expedition d . Bl . 4162

Gesucht mehrere Kellnerinnen . Näh . Häfnerg . 5 ( „ Germania "
) .

- Gesucht zwei solide Mädchen für hier und auswärts kleine
© chwalbacherstraße 9 , Parterre rechts . 4194

. Gesucht : Zimmermädchen , 4 Herrschaftsköchinnen ,
Jungfer , welche etwas von der Küche versteht , 5 Mädchen

für allem und 2 Küchenwädchen durch das SButean
„ Germania "

, Häfnergasse 5 . 4199
Für meine Buch , und Knnsthandlnng suche ich einen

lungen Monn mit entsprechender Schulbildung als Lehrling .

« • « t P „
Karl Wickel . 4166

Ein Knecht gesucht Hetenenstraße 24 . 4142
Ein kräftiger Bursche mit guten Zeugnissen zur Hausarbeit

und zum Ausfahren eines Herrn gejucht Walkmühlstraße 6
tm Vorderhaus . 4188

Ein junger , tüchtiger Metzgergehülfe wird für ' S Ausland
üesuch ^ .

V - rgüiung d - r Reisekosten . Anerbietungen unter
6 . 0 . 10L5 in der Expedition d . Bl . erbeten . 4185

welcher fahren kann , wird
gesucht Metzgergasse 22 .

(& ättttevSehtinttQe gesucht von L . Hoffmann ,« chiersteinerweg .
( Sorttztzmig in der Bella «, .)
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14917 Albert Brunn , Adelhaidstraste 41 .

nfertigi

Gustav von Jan , Michelsberg 22 .4147

A . Ndifrmer , Markt 10 .41 ' 0

j <be An

Ver . Gewerbetreibender Emgetr . Geuoffenschast ,

743

Feste Preise . Garantie 1 Jahr .

CAPrtttf *u vermiethen im Möbellager
MlUIUViiaiynj Friedrichstrahe IS . 3774

106 E . Wagner , Langgaffe 9 , zunächst der Poft .

il

123

dolpdsallee 3 .7972

4149
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Cichori
und kteil

* * * « ttaii in der Stadt und über Land weiden
vromp ! ausgeführt .
P . Blum Jun . , Moritzstrahe 9 ,

3932 Möbeltransport & Rollfuhrwerk .

Beiz Wwe . , „ Adolphshöhe "
.

Ludwig Usinger Nachfolger ,
( Inhaber : J . B . Zachler ) ,

Baumaterialien - Handlung , 4 Neugasse 4 .

Specialität Java mit Perl - Kaffee
,

gebrannt , per Pfund 1 Mk . 20 Pfg «, empfiehlt
! 696 H . Knolle , Grabenstraße 3 .

Drainage - Röhren
von W . P . Mayer II . in Bierstadt habe zum Verkaufe
auf Lager genommen und liefere Drainage • Böhren
sowohl ab Lager hier , wie ab Lager in Bierstadt zu
äußerst niedrigen Preisen .

Monickendamer Bratbückinge
srifch eingetroffen bei

IS Friedrichstraße 19 ,
uo

empfiehlt ihr Lager aller Arten selbstverfertigter Polster »
und Mastenmöbel , Spiegel , Bette » , sowie compl . Einrichtungen

Süsse Monickendamer Bratbückinge
treffen heute ein .

sür alle Kranke , welche nur wenige ,
aber möglichst kräftige Nahrung zu

sich nehmen können , als auch für ReconvaleScenten , Blut ,
arme , Magenleidende rc . , täglich frisch bereitet . Zeugnisse
von Herrn Geh . Obermedicinalrath Prof . vonLangen -
beck und dem ärztlichen Verein dahier .

jeder Größe von den einfachsten bis zu den elegantesten in solider
Arbeit zu mäßigen Preisen stet - vorrätdig Karlstraßc 30 . 3701

Gute Kohlen Ä ’ S !

Dlfkimrz
Gertweide « zu haben Kirchgüsse 5 , 2 . St . 118 .4

Din inthü
!s Herrn 8

Ambach hier

rivatvertragi
r früher ge
raxis hier c

8
Ein großes Garten -Aquarium mit Fetfengruppe und

Wafferleitung ist für * 0 Mark zu verkaufen . Näheres im

„ Sprudel "
. Taunusstraße 27 . 4189

Ein Garteugeläuder , 10 Meter lang , am Weiher oberhalb
des alten Todtenhofes , zu verkaufen . Näheres bei Nicolaus

“ wW Restaurant Zollinger ,

" ÄS
( vormals Wilh . Poths ) .

Heute Mittwoch den 7 . Februar Abends 7 Uhr :

der bekannten Sänger - Gesellschaft Helf
vvlltvl t (3 Damen , 2 Herren ) unter Mitwirkung

Charakter - Komikers Friedrich Huber . 41

XXXXXXXXXXXXXXXXXXX

x Restanration znm weissen Lamm
,

| | am Markt . 4195

X Heute Mittwoch Abends von 6 Uhr an :

8 Ochsenschwanz - Suppe .

8 Prima Münchener Kindl .

£ Bockbier Merstsdler Msenkeller .

XXWM * * * * * * * * * * * * * * *

Frauenarbeitsschule Wiesbaden
Emserstrahe 34 .

Methodischer Unterricht in allen weiblichen Handarbeit
Zeichnen . Malen , Buchführung , Sprachen re . AuSbiidu
zum Handarbeits - Lehrerinnen - Examen . Beginn der nächst
Kurse am 28 . März . Jahresberichte , Prospekte rc durch
569 Julie Victor & Luise Mayer .

Gegen Gicht , Rheumatismus , Gliederschwäche d
Kiuder rc . sind die sichersten und billigsten Hausmittel I
langen Jahren bekannt und tausendfach bewährt :

Kichteu » und Kiefernadel - Extract zu Bädern i
Hause a Flasche 80 Pfg . . Fichten - und Kiefernad »
O - l ä Flasche 60 Pfg , Fichtennadel . Aether qeal
Nerven - , Kopf - und Zahnschmerz ä Fiasche 65 Pfg . m
Gebrauchsanweisung zn beziehen in Wiesbaden bei

Dahlem & Schild , Langgasse 31
9343 ( Inhaber : JLouis Schild ) .

Reichassortirtes Musikalien - Lager uni

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
zum Verkaufen und Benniethen .

6 Hriafii
I ■& , taust
IS tln <
r Mill

| ® in neuesf

fachen , 1 g
« ner wegzv
i Fräulein

Flügel und Pianiuo ' s ]
von C . Bechstei « und W . Biese rc . empfiehlt unter mebl
tühriger Garantie C . Wolff , Rheinstraße 17 a I

Reparaturen werden bestens uusgeführt . Ui

Wager » zu verkaufen .
Laudauer , leicht und solid gebaut . . . Mk 1300 . 1
Coupö , „ ff . . . „ 1200 . 1
Landauer , vom Schmied und Wagner fertig „ 760 . 1

K . Conradi , Wagenbauer, !
Karlsruhe , « kademieftratze 13 . I

Nähere Auskunft ertheilt Herr Sattlermeister Nagell
Schulgasse hier .

___________(Sine gebrauchte Viola mit schönem Kasten billig zu verkauf
Schwalbacherstraße 34 , 2 Tr . hoch . 418ll

Gwe gut erhaltene , nußbanmene Bettstelle zu verkmisni
Näheres Expedition . W

Egmouder Schellfische , per Psd . 35 Pfg . Cabliau , prima
Schweizer käse , per Pf d . 1 M . , bei Fr . Paasch , Friedrichstr . 28 .

Jlöbel - lla ^ azin
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L Schelleutag - Bof - BncMmbrei
Langgasse 27 Wiesbaden Langgasse 27

Buchdruck — Lithographie — Buntdruck .

« Fertigung aller amtlichen ,
kaufmännischen und gewerblichen Formulare .

Elegante , correcte Ausführung in möglichst kürzester Zeit .

Reiche Auswahl von Mustern .

Combinirter Wasserheiz - und Kochapparat .

Patent Liebau .

Centralheizung durch Warmwasser für einfache oder elegante Wohnhäuser bis zu 30 Zimmern .

Der Apparat steht in der Küche , während die Köchin darauf kocht , bratet , backt —

heizt derselbe die Wohnung in zuverlässiger und bequemer Weise , bewährt bei strengster
Winterkälte . Jedes Zimmer ist einzeln regnlirbar und mit guter Ventilation versehen . In der Wohnung
ist an beliebigen Stellen warmes Wasser zu entnehmen , ebenso ist Badeeinrichtung mit dem Apparat verbunden .

Die Anlage ist absolut gefahrlos und billig im Betriebe : im ganzen Hanse eine einzige Fenerstelle .

Ausgeführt sind 101 Anlagen , davon je eine Anlage in Wiesbaden , Coblenz und Höchst a . M . Für
jede Anlage

"
wird von mir Garantie übernommen . Prospect und Zeugnisse stehen zu Diensten .

Äußer vielen Ausstellungsmedaillen erhielt ich 1881 die silberne Staatsmedaille .

Apparate und Zimmerhtufförper stehen in meiner Fabrik zur Auswahl für Reflectanten bereit .

Herrn . Uebau , Magdeburg - Sudenburg ,
743 Ingenieur nnd Mabrikbefitzer .

Heute Abend 8 ' /a Uhr : General -Probe für das Curhans
oncert im Vereinslokale . 138

il

1?

Ein neues Pianiuo , 1 Waschmange , 1 Mehlkasten mit zwei
^ fachen , 1 große Waschbütte , 1 großes Schreibpnlt , 1 Kaffee -
stnner wegzugshalber zu verkaufen Rheinstraße 38 , 2 . Stock ,
|i Fräulein Wey erhängt ? . 4165

iiunergesaug - Bereit » .

Schwalbacherstratze 43
ca . 2 Ctr . gebrannten Kaffee ( beste Sorte ) ,
Erbsen , Bohne » , Linsen , Reis , Gerste , 200 St .
Cichorien , 60 Flaschen Rothweiu in größeren
und kleineren Parihien versteigern .

Ferd . Marx , Auctionator .

Bekanntmachung .

Donnerstag den 8 . Februar Vormittags 9 ' /r Uhr
erde ich im Versteigerungssaale

Rftmbaclt »

Din irrthümlichen öffentlichen und privaten Kundgebungen
!s Herrn Bürgermeisters gegenüber den Bewohnern von
lambach hiermit die Mitthetlurg , daß laut abgeschlossenem
rivatvertrage mit Herrn Dr . Senfft in Bierstadt dieser in
r früher gewohnten Weise vom 1 . Februar an wieder die
raxis hier aus übt .

Für den Kranken - und Sterbeverein :
16Dr . Senfft . Vef .

| hriefmarkan zu Sammlungen verkauft , kauft ,
Itauscht G . Zechmeyer in Nürnberg . Con -

IJ tlnental - Marken , circa 200 Sorten , per
P Mille 50 Pfg . ( H,892a .) 265

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ •eeeeeeBeememeeeeeeeBB

Für Confirmanden !
Große Auswahl in Corsetten , Strümpfen , gestickten

Unterröcken , Hosen und Taschentüchern , Mull für
Kleider , Krausen , Krage « und Manschetten , Barbe « ,
Schleife » und Handschuhen , Myrthen - Kränze « ,
Schleiertüll , Hosenträgern , Kragen - und Manschetteu -

Knöpfen empfiehlt zu den billigsten Preisen

G . itouleitler
^

Marktstraße 13 .

werden zum Waschen und Fa ? ou -

WltvYlfMi , uiren angenommen .
___________

4177

Möbel - Magazin
von

Heinrich Sperling , Tapezirer ,
9 Fanlbruunenstraße 9 ,

empfiehlt sein reichhaltiges Lager in Polster - und Kasten -

Möbel , Spiegel und Bette » , completen Einrichtungen rc .

zu den billigsten Preisen unter Garantie . 1210

Aufgepasst ?
M - ilch ->ir & 100 Stück 70 Pf . , Sträußchen ä 10 Pf .
BcUlycil tätlich friich bei Hoffmann , Castellstr . 9 . 4173

Wegen sofortiger Aufgabe des Möbelgeschäfts werden

von steute Mittwoch an und die folgenden Tage sämmtliche
auf Lage habende Sachen zum Einkansspreise ausoerkaust
4178

___________________
Levitta , Goldgasse 20 .

Verschiedene gute Möbel , darunter ein nußbaumener
Spiegel mit weißer Marmorplatte , sind Abreise halber zu ver¬

kaufen . Näh . Expedition . 4152



Gett « « Wies, »« » - » « K » . 81

TageS - Kalcuder .

Heute Mittwoch bcn 7 . Februar .

Personen :
Herr Ruffeni .
Herr Zobel .
Herr Philippi .
Herr Marbeck .

des Landgrafen

Edelknabe

( 6 . Forts .)

Ritter und
Sänger

Drei Küsse .

Humoreske von E . von Wald .

Herr Kauffmann .

Bert
Börner .

err Dornewaß .
Fr !. Baumgartner .
FrauRebicek -Löffler .
Frl . Pfeil .

LaulmSnntsih ->r Vertin . Abends 8 ' / - Uhr : Versammlung int Vereinblokale .« arn -ver - in . Abend « von 8 >/>— 10 Uhr : Vorturnerschule .
Lchiersteiner tkonferenj . Vortrag des Herrn Pfarrer Meyer von Biebrich .

: umstehen die Adjutanten , heiliger Ernst lagert über dem Zauberringe .
'

’ f' e geschlossen . Parole : „ Pillau " enisirömt dem Munde de « Platz ,' Alle « greift salutirend an den Federhut , di - Bleistifte fliegen , mit gch, »
Stimme ertheilt der Regiments -Adjutant jetzt den Befehl . „ Jedes !
hing an Aenäen » Munde !" So war '« auch hier . Gespannt horcht hl
seinem Feldwebel der Compagntechef , ob nicht ein Blitz au « [jeitl
Heimel in Form der Allerhöchsten Ungnade des Herrn Obersten aus 1
seiner Untergebenen wegen schiefen Koppels oder sonstiger StaatäoeJ
herabgeschlcudert werde . - Kein Wort , nur tiefer Friede und Alllägliq— „ Auf dem Schießstande : Lazarethgehülse K ., du jour ; Hauptmann -1
und Ronde : Lieutenant S ." - sonst Nichts !"

Allseitig befriedigt wiihl
Appell in Kürze abgehalteu und fort geht ' s dann zum kühlen M °,I
schoppen . Auch ich schick- mich an , den Schloßhof zu verlassen . — M
Schrecken ! sagt steif und förmlich der Herr v . A ., der Adjutanil
Regimentes : „ Herr Oberst lassen um 2 Uhr bitten !" - Mir wird er
und warm , vergeblich suche ich den Grund zur Einladung zum
slllndchen "

, wie wir '« nannten , zu erfahren , — vergeblich . — Der
mit mir befreundete Offizier ist , sowie der Dienst in ' s Spiel kommt i
und zugeknöpft mit höherer Adjutantenwürde übergossen . Ich J
mein Gehirn , die ganze Scala meiner Sünden steige ich oftmals auf j
nieder , es hilft heute Alles nichts , ich kann den Grund , obgleich ?
Sünden wahrlich kein Mangel ist , beim beste « Willen nicht entdecke, ;
Sollte die Frau Oberst , sollt - Lieschen doch geplaudert haben ? Unmöel
Nein , das ist es nicht . — Doch was ?

Zweiter
Dritter
Vierter

Als ich heute in meine Klause trat und mit der Talgkerze vor dem
Spiegel die Stelle mir besah , wo Lieschen 's zart - Finger unaufgefordert
Platz genommen , da schlugen die Tauben im Käfig ein helles Lachen auf .
— „ Schweigt !" Welch fürchterliche Blamage ! - Damit legt ' ich mich zur
Ruhe . — „ Klinglinglingling !" tönt ' s leise fort , patsch ! patsch ! - ach dies¬
mal ist ' « ja nur ein Traum - Gott sei gedankt ! Hi ! hi ! Hi ! hi !

Am anderen Tage ging ich , so schwer mit ’« wurde , zu Commandeur «
um mich pflichtschuldigst nach allseitigem Befinden zu erkundigen . Papa
war mißvergnügt und habe etwas Schnupfen in Folge der gestrigen Fahrt
Mama lachte über ihre unfreiwillige Rutschparthte und Lieschen 's rothe
Lippen umspielt - ein ganz , ganz feines Lächeln . Nur sie und ich verstehen 's .

Vier Wochen sind in ' s Land gegangen , unbefangen , guten Muthes stehe
:

ich mr Mittagszeit im Schloßhofe . Die Feldwebel sind versammelt , fi- *

Jas Lkbkusmittel rlnttrsuchunggaml Schwalbacherstraße 30 ist iägiich von
Vormittags 9 bis Nachmittag « 5 Uhr für Jedermann geöffnet .

Königliche Schauspiele .

Mittwoch , 7 . Februar . 29 . Vorstellung . 80 . Vorst , im Abonnement .

Tannhäuser
und der Käiigerkricg auf Wartburg .

Große romantische Oper in 3 Akten von Richard Wagner .
( Regie : Herr Rathmann .)
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Da » Mittagessen ist mir vetdotben und langsam mache ich michij
den Weg zur Höhle des Löwen . Es muß geschehen , da hilft kein ZW
und kein Klagen . Die Glocke schlägt , ich trete ein , die wohlbekannte Tiq
schleiche ich heute langsam hinauf und Friedrich mitleidsvollen Auges H
Pfängt mich . Noch einen prüfenden Blick über mein äußeres ® el6 «l
bet Degen ist richtig durchgesteckt , di - Knöpfe alle zu , di - Haare sitzen ck
ich streiche sie fast bi » zur Nase - so sieht ' s der „ Alte "

gerne . Da ,
fei Dank ! entdeckt Friedrich , daß noch etwas Weißes über den fite !
« uckt, er stopft es rein , ich schlüpfe in die enge Pforte , passtre den bmj
Armsündergang , durch den schon mancher Lieutenant zur Schlachtbank tl
« och einen Schritt - ich stehe im Allerheiligsten , - im Zimmer mJ
Commandeur « . Gott sei gedankt , noch ist - s leer . ■

Wie einfach sieht 's hier au « . Ein schlichtes Feldbett , darüber J
ein Crucifix , ein harte » Sopha , ein großer Tisch , eine wackelige Som J
sech« birkene Stühle , ein großer , einfacher Schreibtisch , — daraus !
Riesentintenfaß und Gänseposen , — daneben di - Fahnen des Regimi - I
und an der Wand ein kleiner Spiegel ; doch groß und gut gemalt il
Bild be » Allerhöchsten Herrn , des herrschenden Monarchen . Einfach J
bieder wie er selbst , schmucklos und ohne falschen Flittertand - io il
sein Heim . |

® t naht , der neusilbern - Sporren klirrt , mir ach — nur zu belad
ich stehe stramm , keine Wimper zuckt , sein graues Auge ruht auf mir J
Schreibtische nimmt er ein bläulich knitterndes Papier - jetzt weiß ist
schon . — „ Fluch Dir , habgieriger Manichäer !" — „ Ich bin verklagt
Mit einem Ruck setzt et den Klemmer auf di - Nase und das Verhörs
ginnt : „ Nun sagen Sie mal , Otten , wollen Sie denn nur nie vernW
werden ? Vor sechs Wochen haben Sie mir auf dieser Stelle erst hiÄ
und theuer versprochen , keinen Pfennig mehr zu borgen , hier wieder so3
Wisch über 18 Thaler !" — Ach . der ! durchzuckt '« mich . — „ Saldo 2 Wo»
le 4 macht 8 Thaler , einen Wagen nach C . d. 4 macht 12 . — Was M
Sie denn in C . zu suchen ? Habe ich Ihnen Urlaub gegeben ! ? " — ■

»Herr Oberst , eine Verwandte von mir kam durch C . -- "
,ttwas , bei Ihnen kommt immer zur rechten Zeit ein Verwandter M

Nun , aber sagen Sie mir , wie ist - s möglich , eine Fuhre ii ö Thaler ! ? " - 1
Ich wurde dunkelroth . - „ Nun ? " - „ Herr Oberst " - ich ftostb -

ein Engel flog durch 's Zimmer . — „ Na . heraus damit ! " - „ Herr «
bic Schlittenfahrt ! " -- Lang - Pause , zwei Schritte tritt er starr J
et setzt ben Klemmer fester auf unb furchtbar schwelgend geht er an fetaa
Secretär . er schließt ihn auf , - in langer , grauer Sack von Zwillich , Ä
seiner Hauptmannszelt noch stammend , woraus der Feldwebel die 6 *
pagnie gelöhnt , erscheint , mit einem Griff - faßt er hinein , schier bis ;n
Ellenbogen versinkt er drin und — 18 Thaler rund und hart - sie litae
in meiner Hand . —

duchsHrungSkutsu « für Schuhmacher . Fachkursus für Schlosset und
gewerbliche Abendschnle ; von 9 - 11 Uhr : Kursus im Abformen von
Füßen für Schuhmacher .

rchuhmacher -rachoerein . Abends 8 Uhr : Vortrag über „ die Kenntnisse des
menschlichen Fußes " .

15 • Abends 8 Uhr 11 Mln . : Kater - Sitzung im oberen Saale des
„ Deutschen Hofes "

.
Uik - babener « atnevoi -Nerein . Abends 8 Uhr 29 Min . : Kater -Sitzung im

kleinen „ Rdmet - Saal "
.

Mnnersesang -Verein . Abends 8 >/- Uhr : Gen - ralvrobe im VereinSlokale .
Monnergesangoerem „ $ ängrrlull ‘‘. Abends : Zusammenkunft int VereinS¬

lokale .

Elisa <th , Nil
Venu . .

Anfang Ende nach » ' / , Uhr .

Donnerstag , 8 . Februar : Der Rächer .

Thüringische Ritter , Grasen und Edelleute , Edelfrauen . Edelknaben
ältere und jüngere Pilger , Sirenen , Najadeu , Bachantinnen

Ort der Handlung : Im 1 . Aki : Das Innere des Hörsel (VenuS ) -
Betges bei Ersenach in welchem bet Sage nach Frau Holda ( Venus )
Hof breit ; bann Thal am Fuße ber Wartburg . Im 2 . Akt : Die

Wartburg . Im 3 . Akt : Thal am Fuße der Wartburg .
Zeit : Anfang des 15 . Jahrhunderts .

Ein junger Hirte .
Erster Frau Stengel .

Frl . Edelmann .
Frau Drexler .
Frl . Danninger .

Her - atm , Landgraf von Thüringen .
Tar > Häuser ,
Wol ram von Eschinbach ,
Wal jer von der Vogelweide ,
Bit - If ,

„ Verdammte Schlittenfahrt ! -- Den Schnupfen holt man fti|
! dem Sausewind , der sich erlaubt , meine leibliche Tochter auf Pump «

fahren , muß ich den Schlitten und drei andere Fuhren noch dazu bezahlen?!' ( Schluß folgt .)

« lweibeschule ju Wiesbaden . Vormittags von 8 - 12 und Nachmittags von i
2 - 4 Uhr : Gewerbliche Fachschule ; von 2 - 5 Uhr : Wochen -Zeichen -
|4niej bon 5 - 7 Uhr : FachknrsuS für Tapezirer ; von 8 - 10 Uhr : !

Hein , ch der Schreiber ,
Reim r von Zweier ,

ichle des
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Locales « nb Provinzielles .

V ( Strafkammer - er König !. Landgerichts . Sitzung
t 6 . Februar .) Zwei Wege » Unterschlagung von Kartoffeln unter
uflc gestellte Personen von hier sind in dem zur Verhandlung wider ste
fetzten Termine nicht erschienen . Unter Aufhebung desselben wurde
,r beschlossen , den Einen , welcher gehörig geladen ist , verhaften zu
n , während der Andere , irrthümlich nicht geladene , neuerdings Bor¬
ing erhalten soll . — Weil er in seiner Eigenschaft al « stellvertretender
ndesbeamter bei Vollziehung einer Trauung einen noch nicht mündigen
gen zugezogen hat , verfällt ein Schlosser au » Ransel In das gesetz-
: Strafminimum von 3 Mk ., event . 1 Tag Gefängnitz . — Am 4 . August
s. ist bet einem Wildprcthändler aus Dahlheim eine Rehgeis , welche
n Anscheine nach in einer Schlinge gefangen worden war , beschlag -
mt worden . Wegen Ausübung der Jagd durch Legung von Schlingen
>er Gemarkung Dahlheim Hal das König ! . Schöffengericht den Mann
i Monate Gefängnitz genommen . Auf seinen Recur » gegen dieses Er -
ltnitz sprach die höhere Instanz ihn von der Anklage des Jagdvergehens
, verurtheilte ihn indessen wegen Uebertretung der Vorschriften betreffend
Schonzeit der Wildes zu 90 Mk . Geldstrafe , event . für je 5 Mk . 1 Tag Hast ,
:e ihm die Kosten des Verfahrens zur Last und eikannte auf Consi - cation
WUdhrets , dem Hörner angeschraubt worden waren , um dasselbe so zum
kzu stempelst . — Ein Kaufmann aus Biebrich hat als stellvertretender
ndesbeamter im Januar 1882 zu einer Trauung eine unmündige Person
^ gezogen und hat als Sühne 3 Mk . Geldstrafe zu entrichten , event .
lag Gefängnitz zu verbützen . — Wegen gewaltsamer Vornahme un -
tiger Handlungen mit zwei Mädchen belegte der Gerichtshof vier
-18 Jahre alte Burschen aus Weifel mit 3 resp . 1 Monat Gefängnitz .
selben Verbrechens wegen waren sie sämmtltch bereit » vorbestraft . Bet
m, welcher diese srühere Strafe noch nicht verbüßt hat , wurde auf eine
ammtslrafe von 7 Monaten Gefängnitz anerkannt . Die bezüglichen Ver -
dlungen gingen unter Ausschluß der Oeffenlltchkett vor sieb. — Ein
l -Jnspector von Frankfurt war am 9 . October v . I . dienstlich in
igen anwesend . Abends , als er die Winhschaft „ zur Sonne " betrat ,
d er dort einen Briefträger in ziemlich legerer Kleidung sitzend ; darüber' ist er sich geärgert zu haben , rief dem Mann zu : „ Ah ! Da sitzt auch
lumpige K . I "

, versetzte , als er sich später bei ihm entschuldigen wollte ,
eine» Schlag in den Nacken , und bewirkte dadurch , datz er mehrere

ifen einer Treppe hinabkvllerte . Aus Grund dieser Thatsache hat das
öffengericht zu Usingen wegen öffentlicher Beleidigung und vor -
iqer lörpeilichcr Mißhandlung auf eine Gesammtgcldstrase von 100 Mk .
t . 10 Tage Gefängnitz erkannt , indem e» zugleich die Zustellung einer
MauSsertigung an den Beleidigten verfügte resp . demselben die Befug -
der Publikation des entscheidenden Thetis auf Kosten des Angeklagten

. Durch dieses Erkenntniß hat der Letztere sich beschwert gefühlt . Die Straf -
[nur als Berufungsinstanz vernichtete den erstrtchterlichen Spruch , sprach
Herrn von der Anklage der vorsätzlichen Körperverletzung frei , ver¬

seilte ihn dagegen wegen wörtlicher und tdätlicher Beleidigung in eine
ammtstrafe von 50 Pik . event . in 5 Tage Gefängnitz , legte ihm die
len auch dieser Instanz zur Last und gab dem klägerischen Theile
stikationsbesugnitz . — Schluß der Sitzung nach 3 Uhr .
v (Schöffengericht . Sitzung vom 6 . Februar .) Schöffen :

Herren Kaufmann Adolf Adler von hier und Landwirth Wilhelm
rist von Erbenheim . — Am 10 . October v . I . hat ein Knecht au «
benh eim Abends spät mit feinem Fuhrwerk die Rückfahrt nach Hause
dreien , in hiesiger Stadt wiederholt mit der Peitsche geknallt und end -
einen Schutzmann , welcher ihn zur Rede stellte , resp . um seine Persön -

!eit festzuftellen , den Pferden in die Zügel fiel , durch Schimpfworte
idigt . Wegen Stratzenpoltzet - Contravention verfiel er in 1 Mk . Grld -
fe, im ZahlungsunvermögenSfalle 1 Tag Haft , wegen Beleidigung in
Ql. Geldstrafe event . 2 Tage Gesängniß . — Eines DtebsiahlS hat sich im
fe des Monats September v . I . ein Schuhmachergeselle aus Getfen -
m schuldig gemacht , indem er , während er bei einem hiesigen Meister
ilrbest stand , seinem Mstgesellen ein Schnetdeiseu von 75 Pf . Werth
»endete . Mit Rücksicht aus den stoltgehabten Vertrauensmißbrauch ver -
gte der Gerichtshof dafür eine Gefängnißstrafe von 1 Woche , entsprechend

Anträge des Vertreters der Königl . Staatsanwaltschaft , über ihn . —
hrend der Zeit vom 21 . August bis zum 17 . October v . I . sind von
m Tüncher aus B t « r st a d t die ordnungsmäßig vom Gerichtsvollzieher
gepfändeten Kartoffeln eines feinen Kindern erster Ehe gehörtgen
rs ausgemacht und verzehrt worden . Wegen Pfandverbrtngung

er sich eine Gefängnttzstrase von nur 3 Tagen zu in Be¬
sichtigung der Roth , welche ihn zu seiner Thai getrieben . — Während
Stacht vom 4 . zum 5 . November v . Js . hat eine Gesellschaft junger

le in dcr Koppenhöfer ' schen Wirthschaft in der Schulgaffc bi » Morgen »
n 8 Uhr dem Genuß geistiger Getränke obgelegen . AIS einer derfclben ,
Eacktrager , fich in seine Wohnung begeben wollte , stieß er auf seine
lereu Zechgenossen , darunter ein hiesiger Schreiner , welche ihm die
sage versperrlen . Ohne sich lange zu besinnen , stößt er dem Schreiner

die Brust , daß er zur Erde fällt , dieser zieht sein Mefser , sticht mit
selben auf den Gegner ein und verletzt ihn dobei nicht unerheblich in
Halsgegend . Der vorsätzlichen körperlichen Mißhandlung unter An -
dung eines gefährlichen Werkzeuge » angeklagt , wurde er , in Erwägung ,

er zwar im Stande der Nothwehr sich befunden , daß er indeß auf
anderen Sette dieselbe über das zulässige Maß überschritten habe , zu
!°che Gefängnitz und in die Kosten de » Verfahren » verurtheilt . Der
atiunwalt haste 1 Monat Gksängnitz beantragt . — Wegen wiederholter
.idigung von in Ausübung ihres Amte » begriffenen Nachtwächtern und

Widerstandrleistung gegen die Staatsgewalt traf einen jungen Mann au »
Biebrich eine Gefammt -Gefängnihstrase von 8 Wochen . Während der
Nacht vom 31 . October zum 1 . November v . I ». hat der betreffende
in der Schwalbacherstratze hicrfelbst derart tumultutrt , datz die Nacht¬
wache sich einzumifchen veranlaßt sah . Statt nun auf deren Mahnung
zur Ruhe Folge zu geben und sich zu entfernen , schimpfte er die Beamten
und drohte , ihnen die Hälse abzuschneiden , widersetzte sich, al » sie ihn
darauf zur Feststellung seiner Persönlichkeit zur Wache bringen wollten ,
ließ sich zur Erde fallen , veranlaßte dadurch einen Menschenauflauf und
setzte endlich die Beleidigungen fort , nachdem er vom Revierbureau wieder
in seine Wohnung gelangt war und nachdem er dort die Fenster geöffnet
haste . Ta die Beleidigung eine öffentliche war , so wurde dem Beleidigten
die Befugniß eitheilt , binnen 4 Wochen nach beschrittener Rechtskraft den
entscheidenden Theil des Urtheil » einmal auf Kosten de » Verurtheilten in
einem hiesigen Blatt bekannt zu machen . — Von zwei angeklagten Frauen » -
perfonen ist die eine , die Hauptbeschuldigtc , nicht erschienen , da sie nicht
hatte aufgefnnden und deshalb nicht borgeladen werden können . Die
Sache wurde von der Rolle abgesetzt und die Verhaftung der nicht Er¬
schienenen angeordnet , bezüglich bereit der Verdacht vorliegt , datz sie sich
durch die Flucht der Verbüßung ihrer ^ eniuellen Strafe entziehen werde .
— Vier Burschen , von denen drei wegen Betteln », Diebstahl » resp . Unter¬
schlagung trotz ihre » jugendlichen Alters ( 15 bis 20 Jahre ) bereit » Voi -
strafin erlitten haben , sollen fich gewaltsam Eingang in eine Verkaufsbude
verschafft , dort drei mit Zuckerwc .aren , Südfrüchten refp . Spielwaarcn ge¬
füllte , oem Händler Mathias Zellinga eigenthümlich zugehörige , sorgfältig
verschlosiine Kisten , allem Anschein nach unter Anwendung eines Stemm¬
eisens geöffnet , eine derselben ganz , die Übrigen zum Theil entleert und so
für etwa 30 - 40 Mark Maaren entwendet . Die Bnrfchen haben , des ein¬
fachen Diebstahls angeklagt , bei ihrem ersten Vernehmen vor dem Poltzei -
Eommissar ein umfassende » Geständnis ; abgelegt , heute dagegen widerrufen
sie mit aller Entschiedenheit Es wird ein neuer Verhandlungstermin gegen
sie anberaumt werden und zu diesem zwei neuen Zeugen Vorladungen zu -
gehen . — Ein hiesiger Spezereihändler , welcher die Concession zum Klein¬
handel mit Branntwein besitzt , ist unter Anklage gestellt worden , weil er
am 4 . November v . I . in feinem Laden Schnaps auSgeschänkt , d . h . znm
Genuß auf der Stelle verkauft habe . Auf Grund der Aussagen zweier
vernommener Zeugen erfolgte seine Freisprechung unter Bebürdung der
Staatskasse mit den Kosten des Verfahrens . — Ein wegen schweren Dieb¬
stahls und Hehlerei u . a . mit 4 Jahren Zuchthaus vorbestrafter Taglöhner
von hier war am 4 . October v . I . in der Garlenstraße hierselbst mit
Kohlenabladen beschäftigt . Dem in der Nähe wohnenden Archiv -Secretär
Herrn Dr . H . ist an demselben Tage ein zum Trocknen auSgehäugter
Teppich von 5 Mark Werth abhanden gekommen und dem Mann wird
zur Last gelegt , denselben widerrechtlich sich angeeignet zu haben . Der
Gerichtshof belegte ihn , nachdem er ihn für überfuhrt erachtet , in
Berücksichtigung einerseits feiner Vorstrafen , anderseits aber be » geringen
in Frage kommenden Werthes zu 2 Monaten Gefängniß und belastete
ihn an » mit den Kosten des Verfahrens . — Eine unter sittenpoli,et¬
licher Controle stehende Dirne von Daisbach ( Amts Langenfchwalbach ) ,
wiederholt vorbestraft wegen gewerbsmäßiger Unzucht , zuletzt hier wohn¬
haft , hat int November des vergangenen Jahres zum Nachtheile einer
armen Taglöhnersfrau einen Unter : ock und ein Paar Strümpfe , welche
ihr anvertraut waren (Werth 5 Mk .), widerrechtlich an sich gebracht und
sich dadurch einer Unterschlagung schuldig gemacht . Entsprechend dem
Anträge deS Herrn Vertreters der Königl . Staatsanwaltschaft wurde ihr
als Sühne eine Gefänanitzstrafe von 1 Monat auferlegt in Erwägung des
geringen Werlhc » auf der einen , des Vorlebens der Angeklagten , sowie
des stattgehabten VertrauensmißbranchS auf der anderen Seite . — Schluß
der k tzung gegen 2 Uhr .

* ( Der Gemeinderath ) wählte in geheimer Sitzung der . Ersten
Bürgermeister Herrn Schlichter zum Vertreter unferer Stadt bet der
Deputation , die im Namen von 14 Städten der Monarchie ( darunter auch
Wiesbaden ) dem Kronprinzenpaare zu dessen silberner Hochzeltrseier da »
Geschenk dieser Städte : eine vollständige Einrichtung eines Speisezimmers
überreichen und morgen Donnerstag Nachmittag » 4 Uhr von dem hohen
Jubelpaare empfangen werden wird .

* ( Arbeits - Vergebung .) Die Herstellung von 360 On .-Mtr .
Pflasterung und 160 Mtr . Bordsteiueinfasiung int hinteren Theile der ver¬
längerten Stiflftraße ist auf Grund der eingegangenen Submiffionen Herrn
Ludwig Reichert vom Gemeinderathe übertragen worden .

* ( Wohlthätigkeit .) Unterer gestrigen Mitlheilung , daß die
Tombola während de » Maskenballes des „Wiesbadener Männer -

gesang - Vereins " 1000Mk . ergeben , können wir heute „ och hiuzusügen ,
daß die Summe auf Wunsch vieler Gabenspender gctheilt mit je 500 Mk .
de » hiesigen Stadtarmen und den Wafserbedrängteu hingewiesen worden
ist Da bei der herrschenden Noth in den überschwemmten Gebieten unserer
Stadtarmen weniger gedacht worden fein mag al » früher , so ist dieser Entschluß
nur zu begrüßen und macht unserem „ Männergesang - Vcrein " alle Ehrel

E ( Der Maskenball be » Männergesang - VerelnS „ Con -
corbia " ), welcher vorgestern Abend in den Räumen des „Saalbau
Schirmer " In Scene ging , zeugte wieder einmal von der Beliebtheit , mit
welcher dies alljährlich staltfindende Fest ans den Kreisen unserer Mit¬
bürger und Einwohner begrüßt wird . Fast durchweg elegante wie auch
originelle Masken fanden sich bereits vor der eigentlichen Anfangszeit de »
Balles ein und steigerte sich die Zahl derselben während de » Abend » , n
einer wirklich überraschenden . Die Ankunft einer Clownsgruppe schon rief
ungeheure Heiterkeit hervor , welche j/dock , rrachdevr die Mitglied r derselben ,
denen sich ein etwa 7jähriger Zögling ( Str - th ) augeschlossen , in Aciion
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— ( Verheerende Ueb - rschw - mmungen ) werden auSAm - rlka
gemeldet . Dieselben haben in Ohio , Indiana und Weft - P - nusylvanl -a
enormen Schaden angerichtet . An vielen Orten stehen die Eis - nbahum
unter Wasser und Brücken sind fortgespült worden . Mehrere Städte sind
überschwemmt . In Eleveland wird der Schaden auf eine Millon Dollars
geschätzt . In Bradford ( Pennshlvanien ) steht fast di - Hälfte de « GeschäsiS -
viertelS unter Wasser ; fünfhundert Häuser sind überschwemmt , die Be¬
wohner wurden aus der zweiten Etage gerettet . In Meadville ( Penn -
iylvanien ) wurden 300 Familien aus Booten gereitet . Die Fabriken von
Indianapolis sind sehr beschädigt .

— ( Verbrannt ) ist die große Petroleum -Raffinerie zu Cleveland

m
* Deutscher Reichstag . (46 . Sitzung vom 5 . Februar .)

Präsident von Levetzow eröffnet die Sitzung um 12 */< Uhr . — Am
Tische,des Pundesrath « : l ) r . Stephan , Scholz und mehrere Com -
missarien . Jiach Mittheilung des Präsidenten sind wiederum einige Gaben
für die Ueberschwernmicn eingegangen , und zwar aus einer Sammlung der
deutschen C - Ionie hi Madrid 3000 Mk und vom Generalconsul in Riga
au » einer Sammlung 5379 Mk 40 Pfg Das Haus setzte die Bcrathung
der Postetats fort . Den wider den Ankauf eines Postgebäudc « in Glatz
von den ilbga . Richter , Löwe und LaSker in der SamstagSsitzung
vorgedrachten Gründen gegenüber legt Bundes - Kommissar Director Fischer
dar , daß es sich in keiner Weise um eine Umgehung des Budgetrecht « deS
Reichstages handle . Der Abschluß von Veilräg - n , wonach die Häuser von
Privaten getauft und von der Postvcrwaltuug später gcmiethet würden ,
sei kein neues , dem Reichstage unbekannte « Verfahren . Die Poftverwaliung
bab - dab -i sich der größten Offenheit b - fl - ißigl ; im porsähiigen Etat fänden
sich ähnliche Positionen vor . ; ißeu Unternehmern gegenüber werd - keinerlei
Verpflichtung zum Ankäufe der Häuser übernommen . Die Behauptung , der
Reichstag werde dadurch in eine Zwangslage gebracht , sei gegenstandslos .
Di - Postvcrwaltung habe den Anlauf nur vorgeschlagen , weil st- daS
Grundstück nothwendig gebrauche und billig erwerben könne . — Die Abgg .
Majunke , LaSker und Richter find für Rückverweisung an die
Budgei - Commission , welche auch die Abg . v . Bennigsen , v . Maltzahn
und v . Minntgerode befürworten und daS Hans beschließt . - Abg .
v . Kesseler fragt , wie der Staatssecretär Stephan zu den Postsparkassen
stehe . — Staalssecretär Stephan erwidert , er werde nach wie vor die
Gründung von Postsparkassen im Auge behalten . - Abg . Richter spricht
sich dagegen aus . Der Rest des Posteiatr wird genehmigt . Beim Etat d - S
auswärtigen Amtes wird der G - Hali d - S SiaaiSsecrelär » ohne Debatte
genehmigt . — Abg . Sounemann spricht »egen die Repräsentation « -
zulage von 9000 Mk . für den Gesandten in Bukarest . - Die Negie¬
rung » - Commissare und der Ab ». Wölfel veriheidigen dieselbe . -
Abg . Sounemann zieht hierauf seinen Widerspruch zurück . — Abg .
«kapp möchte da » Coniularwefin wesentlich auf andere Grnndlaaen— ----- — - ioniularwesen wesentlich auf andere Grundlagen ( Ohio ). 6d,000 Barrel » wurden vernichtet . Der Schaben beträgt 250,000 Doll .

Druck unv Verra « der L . Schellendecg
'
ichrn Hof - Buchdruckerei in Wiesbaden . — ^ Ür die Herausgabe verantwortlich : Loui « Schellenberg in Wresbadcu

<» ♦« heutig « Rümmer enthält 16

gestellt sehen ; die Besfimmuugm über daff -lb - feien vielfach veraltet und
unzeitgemäß Für die Confuln fei mindestens die Absolvirung einer zweite »,
juristischen Prüfung nöthig . — Abg . Sonnemann tritt den AusführungenI
der Abg . Kapp und Kochaim bei und regt die Frage an , ob nicht aus d-i,I
Haudelrkammer - Sccr - tär - n da « geeignete Material für die Coiisalarbcamien I
zu gewinnen sei. Der Etat des auswärtigen Amtes wird genehmigt . Bclotl
Etat des Reichsamts des Inner » kommt Abg . Kapp ans den Bericht bei !
RrichS - CommiffarS für das AuSwandcruugSwcfen zurück und wünscht beitl
baldigen Erlaß eines das gesammte Auswanderungsweseu von Reichs - 1
wegen regelnden Gesetzes . — BundeScommiffar Schröder bedauert , übe -
den Zeitpunkt , wo ein solches Gesetz vorLeleat werden könne , keine bestimmt :
Auskunft geben zu können . Der Entwurf | ci bereit « in Vorbereitung . -
Abg . Hns - nclever wünscht eine ausgedehntere Controle de « Aus -
Wandererwesens , besonders die Ueberwachung Derer , die zur Auswanderung
locken und viele Tausende in ' s Elend führen . — Abg . Mever ( Bremeiy
rechtfertigt daS loyale Verhalten der mit dem AnSwanderer - v - sörderunas -
wesen betrauten Geschäfte und weist als Chef deS „ Norddeutschen Lloyd '
ans dessen sanitäre , im Interesse der Gchiffsstcherheit getroffenen Maß .
nahmen und Einrichtung - n hin . - Abg . Windthorst bittet die Regie¬
rung , den Auswanderern eine noch viel höhere Theilnahme und Fürsorge
zu widmen als bisher . An der wetteren Debatte nehmen die Abgg .
Schröder , Dohrn und v . Minnigerode Th - ' l . Fortsetzung der
Debatte am Mittwoch .

BermischteS . !
— ( Ein Attentat ä la Thomas ) ist in Berlin gegen dm

Kanimergerichtsrath K - yßu - r zur Ausführung gelangt , ohne glücklicher -
weile die beabsichtigte traurige Wirkung gehabt zu haben . U -b - r den
näheren Sachverhalt erfährt daS „ 18tri . Tagbl .

" auf Grund eingezogener
sorgfältiger Erkundigungen Folgendes : Gestern ( Sonntag ) Abend wurde
in der Wohnung d - S Kammcrgtrichtsiaths Keyßner , Rttterstraße 46,2 Treppen , dem die Entr -stthür öffnenden Dienstmädchen von einem Dienst -
mann ein kleines Packet abgegeben , welches in Zeitungspapier gehüllt war ,mit dem Bemerken , daß da « Packet für den Kammergerichtsrath Keyßner
bestimmt sei . Da dtrselbe nicht zu Hause war , so legte da « Mädchen das
Packet auf den Schreibtisch im Studierzimmer , woselbst Herr Keyßner es I
am heutigen Morgen vorfand . Nachdem er di - Papierhülle entfernt hatte , I
fand er eine ziemlich große Holzschachtel in der Form der Oblatschacht -l,, ,
deren Ränder ringsum mit Papier verklebt waren . Der §kamulergertchiS < i
rath riß an einer Stelle das Papier ab und hob den Holzdeckel etwa » in
die Höhe . Gleichzeitig ertönte ein lauter Knall , welcher durch eine Im
Innern der Schachtel entstandene Explosion h - rvvrg - ruf - n worden . Sofort
trug der Gefährdete , ohne den Deckel weiter zu heben , die Schachtel zni
Wasserleitung und ließ in die von ihm gemachte kleine Orffnung Wassel
hinetnflteßen . Nunmehr wurde die Schachtel geöffnet . Dieselbe war bis
zu einem Dritthcil mit sehr seinem Schießpulver gefüllt , in welchem zwölf
sogenannte Amorsen ( Dclbstzünder ) steckten . Einer dieser Zünder war bei
dem nur leichten Emporhebe » des Deckels explodirt , oh .ie daß dadurch
jedoch das Pulver entzündet worden wäre . Das Pulver , welche » einen
«roßen Tassenkopf füllt - , war von der besten Qualität und hätte unfehlbar
eine verheerende Wirkung ausüben müssen , wenn Kammergerichtsrath
Keyßner den Deckel der Schachtel vollständig abgenommen hätte und
sämmtliche daran befestigte Amorsen zur Explosion gebracht worden wäre «.
Der KammergerichtSrath machte von dem Vorfall sofort unter gleichzeitiger
U - berreichung der Schachtel der Polizeibehörde Anzeige . Einen gcgrünbeteit
Verdacht gegen irgend eine Person vermochte der KammergerichtSrath nicht
auSzusprechea . — Wenige Stunden nach diesem Attentat erhielt er jedoch
mit der Post einen anonymen Brief , in welchem der Briefschreiber , offen¬
bar mit verstellter Handschrift , dem KammergerichtSrath Keyßner , der et«
Mitglied der Prüfungs - Commission für RechiS - Candidaie ist , Vorwürfe über
seine sehr strenge PrüfungSmeihode machte und ihn beschuldigte , Candldat -n
aus purer Bosheit Im Examen dnrchfallen zu lassen . „ Deswegen habe er be¬
schlossen " ( fuhr der Schreiber In feinem Briefe fori ) , „ ihn zu töbten ober schwer
zu verletzen

"
, unb sollte der von ihm zur Ausführung gebrachte Mordplm

keinen Erfolg haben , so würde er diesen Versuch wieoerholen . — AnS
diesem Schreiben scheint hervorzugehen , daß da « Attentat von einem im
Examen durchgefallenen RechtS -Eandidat - n nuSging , ober daß doch
wenigstens ein solcher V - rbacht erregt werben sollte .

- ( Erbbeden .) Au » Agram , 5 . Februar , liegt noch folgend :
neuere Meldung vor : „ Veflossene Nacht um 1 Uhr erfolgte eine zweit :
ebenso heftige Erd - rschütterung , welche vier S - cunden andauerte . Der erst:
Stoß verursachte im Theater eine förmliche Panik . Schäden find bisher
nicht constatirt worden , doch macht die fortdauernde Erdbewegung ein «
beunruhigenden Eindruck ."

treten , zu nicht endenwollenben BeifallSfalven Anlaß gaben . Die ganze
Peranstaltung erhielt überhaupt ein echt carnevallstlfche « Gepräge welche «,
durchwürzt von humorvollen Scenen , auch bis zu dem um 5 Uhr erfolgten
offiziellen Schluff - beibehalten blieb , und kann deßhalb daS Maskeufest deS
Männergcfang - Ver - luS . Concordia " dem letztercii nur zur besonderen Ehre
gereichen ; die » „ einer langen Rede kurzer Sinn " und somit rin fiöhllch -S
Wiedersehen im nächsten Faschingsreigen !

* ( ® ie Montags - Maskenbälle ) scheinen überhaupt eine be¬
sondere Anziehungskraft anSgeübt zu haben . Denn außer den von den
verfchled - n - n Vereinen arrangirtcn , bei denen allen - 8 voll - Häuser gab ,
ist a » ch der im „ Saalbau Ncrothal " durch ein Comitä arrangirte
Maskenball derart besucht gewesen , daß Viele sogar zur Galleri - als Zu¬
schauer ihre Zuflucht nahmen , um sich wenigsten « von hier ans an dem
G - woa - einer bunten frohen Menge zu ergötzen . Besondere Heiterkeit rief
eine bortfelbft eröffnete Kinder - Polonaise hervor . Die aufmerksame
Bedienung be£ Herrn H - binger ward allseitig anerkannt .
„ .

* ( Na s saut sch e 25 - fl . - Loose .) Bei der gestern fortgesetzten
Ziehung der Nass . 25 - fl .-Loose fielen auf die Nummern : « 368 57595 59431
<9601 83570 und 94351 je 65 fl „ 7825 24410 48128 73333 95355 96541
unb 100602 je 55 fl .

, ,
* ( B - sitzwe chsel .) Herr N - ntne : An io i: Doch nahI hat seinen

45 Rth . 93 Sch . haltenden , am Bi - rstadierb - rg lr Gewann gelegenen Acker
für 1160 Mk . an Herrn Metzgermeister Heinrich Cron hier verkauft .

Kunst und Wissenschaft .
♦ ( Ernst Dohm f .) Aus Berlin wird der Tod d - S geistvollen

R - dact - ur « des . Kladderadatsch "
gemeldet . Ernst Dohm ist am 24 . Mai

1819 zuBreslau geboren , studirte in den 40er Jahren in Berlin und
^ " ll - . Theologie PhNowphie , nahm hierauf eine Hauslehrerstelle in
der Nahe von Berlin an unb ließ sich später a !s Literat unb Mitarbeiter
mehrerer Zeitungen in Berlin nieder . Hier übernahm er 1849 bte
R - dactlon de « „ Kladderadatsch "

, wo fein durch ernste Studien und gediegene
Senntniffe geschultes Talent die ihm zusagende Sphäre fand ; denn gerade ,was diese » Blatt zu seiner Tendenz brauchte : kaustischer Witz , kritische
Schneide und ungewöhnliche Formgewandtheit , fand sich bei Dohm in
vorzüglichem Maß . Die poetischen Beiträge , mit welchem er das Witzblatt
auSftattete , sind zwar für den flüchtigen Moment geschrieben ; aber eine
große Zahl derselben hat bleibenden W - rth . Al » selbstständige Dichitmgeri
von ihm erschienen : „ Der Trojanische Krieg ." ( Lustspiel , 1864 , eine ge -
lungene Persrflage moderner Zustände ) ; „ Ihr Retter " ( Schwank , 1862 ) ;
„ Komm her !" ( parodirender Schwank , 1864 ) ; „ Secnndenbilder . Unge¬
reimte Chronik " ( 1879 ) u . A . Auch als Uebersehcr ans dem Französischen
und Spanischen (z. B . der Lafontainffchen Fabeln , 1876 - 1877 ) bat sich
Dohm einen Namen gemacht . Neuerlich ist et von der Nedaction deS
^ kladderadatsch " zurückgetret - u . - Seine Gattin , Hedwig Dohm , trat für
ffrouynemaneipatton ein mit den Schriften : „ Der JesnitlSmns im Haus¬
stand ( 1873 ) und „ Der Frauen Natur und Recht " ( 1876 ) . Auch schrieb
fk eine . Geschichte der spanischen Natlonalliteratnr " ( 1867 ) und mehrere
Lustspiele , wie : . D -r Seelenretter " ( 1876 ) „ Vom Stamm der ASra " ( nach
dem Spanischen d - S I . de Lara , 1876 ) , „ Ein Schuß In ' s Schwarze ( 1878 ) rc .
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age zum Wiesbadener Lagblatt , No . 31 , Mittwoch den 7 . Februar 1883 .

Bekanntmachung .

ichdem der auf Antrag der Architecten Kreizner & Hatz -

n abgecd .derte Fluchtlinienplan für die Distrikte „ Kohl -
und „ Hciligenborn

"
zufolge Gemeinderaths - Beschlusses

27 . December v . I bifinttto festgesetzt worden ist , robb
-u . Plan rom 6 . l . Mts . an 8 Tage lang im Rath »

; Marktstraße 5 , Zimmer No 28 , zu Jedermanns Einsicht
end der Dienststunden offen gelegt .
ieSbaden , 5 . Februar 18 ^ 3 . Der Erste Bürgermeister .

___ __________________________ Schlichter .
______

Bekanntmachung .
le Lieferung der für die städtifche Verwaltung und die
Ischen Special - Verwaltungen erforderlichen Formulare soll
1. April d I . an auf drei Jahre im SudmissionSwege

tben werden . Die Lieferungsbedingungen liegen im Rath .
: Marktstraße ft , Zimmer No . 2 ) , während dec üblichen
Mstunden zur Einsicht offen , können auch in Abschrift be -
i werden . Die Offerten sind verschlossen dir zum

‘-84 . d . M .
tags 1 '8 Uhr hierher einzureichen .
ieSbaden , 6 . Februar 1883 . Der Erste Bürgermeister .

Schlichter .

Holzversteigerung .

reitag den 9 . Februar , Vormittags 10 Uhr an .
>end , kommen in den nochbenannten fiskalischen Wald¬
kien im Schutzbezirk Hahn folgend - Holzsortimente zur
tlichen Versteigerung , nämlich :

istrikt Maushecke No . « 3 und 34 ( Wegaushauung ) :
3 Eichenstämme von 3,72 Fm . , I .

, 1 Buchenstamm „ 1,11 „ j
® öfl 'ur geeignet ,

i 2 ’ 3 Rm . buchenes Scheitholz , darunter 4 Rm hain -
buchenes Holz ,

! 152 „ buchenes Prügelholz , darunter 78 Rm . trcckeneS
' Holz ,

3676 Stück buchene Reisern » llen , darunter 775 Stück
trockene Wellen und

36 Rm . Stockholz , jodann
istrikt Dotzheimerhaag No . 58 :

140 Rm . buchenes Scheitholz ,
„ Prügelholz und

1325 Stück buchene Reiserwellen und 1 Rm . Stockholz .

A Holz ist bester Qualität und im ersteren Distrikte sitzt
Theil unmittelbar an der Aarstraße , daher leicht und
!M abzusahren . Auf Verlangen Creditbewilligung bis

September 1883 . Zusammenkunft aus der Aaistrahe
listrikt Maushecke .
sanerie , den 30 . Januar 1883 Der König ! . Oberförster .

____ _________ Flindt .

Bekanntmachung .
iw i » . f . Mts . Vormittags 10 Uhr

1 ® tben des Friedrich Schneider von
bte in der Mühlstraße zwischen Heinrich Rapp & Co .

tfro « Rentmeister Schneider Wwe . belegene Hofraithe ,lenb aus :
' 1

einem zweistöckigen Wohnhruse , 42 ' lang . 30 ' tief ,
einer Scheuer , 46 '

lang , 32 ’ tief ,
einer Remise , 28 '

lang , 14 '
tief ,

ewem Stall , 18 '
lang , 9 '

tief ,
Hofraum ,

jwn 41 Ruthen 43 Schuh haltend , in dem hiesigen
Är unter günstigen Bedingungen öffentlichv ' llig versteigern .
ebrich - Mosbach , den 3 . Februar 1883 .

D - r Bürgermeister - Adjunkt
Holzhäuser .

Annuitäten nnd Vorschusszinsen .
Die Zahlung der rückständigen Annuitäten und Zinse »

aus 1882 wird in Erinnerung g -bracht .
4081

______ Haupt - Caffe der Raff . Landesbank .

Holzversteigerung .

Montag den 12 . d . Mts . , Mittags 12 Uhr an .
fangend , kommen t ;t dem hiesigen Gemeindewald Distrikt
Eichendell

15 eichene Baustämme von 24,33 Festmeter
zur öffentlichen Versteigerung .

Darunter befinden sich mehrere Stämme von über 2 Festm .
Hambach , den 5 . Februar 1883 . Der Bürgermeister .

4151
_______________________ ________

Kraft .
_______

Der Zeichenunterricht
für die Mitglieder des Schnhmacher - Fachvereins beginnt
heute Mittwoch Abends 8 Uhr mit einem
Vor trage über : „ Die Kenntnisse des menschlichen
Fußes "

, erläutert durch anatomische Präparate und Zelch .
nungen .
25 Der Vorstand des Loeal - Gewerbevereius .

B7v \ a Heute Mittwoch den V . Februar tCT B
Abends 8 Uhr 11 Min . : ■

S Kater - Sitzung 5
B im oberen Taale des „ Deutschen Hofes "

. B

S
Nichtmitglieder können eingeführt werden . 5

279 Der grohe Rath . B

• XXXXXXXXXXXXXXXXXXe

Wiesbadener Turn - Gesellschaft .

Monatliche Versammlung
Donnerstag den 8 . Februar Abends 9 Uhr im
Vereinslokale zum „ Dentschen Hof " .
127

_______ _______ _________
Der Vorstand .

Wiesbadener Turn - Gesellschaft
Samstag den 10 . Februar

Abends 8 Uhr
findet im „ Saalban Schirmer “ unsere diesjährige

hllmoristisch - carnevalistifche Liedertafel
statt , wozu wir unsere Mitglieder freundlichst einladen .

_______________ ____________
Der Vorstand .

Zur Nachricht
meiner geehrten Kundschaft , daß ich vor . meiner Reisr wieder
zurück,ekehrt bin und halte mich bei vvi kommendem Bedarf
bestens empfohlen .

C . Reuter ,
3935 Tapezirer und Decorn " rnk «Lehrer .

Ein Divan uno em gewöhn ' ch - sKanoze zu verkaufen
Mack ' pi . tz 3 , Parterre . 2732



Vereinigungs - Gesellschaft f . Steinkohlenbau
im Wurm - Revier zu Kohlscheid .

Wir bringen hiermit zur Kenntniss , dass äusser unserem
Vertreter Herrn Otto Wenzel auch noch Herr Wilh .
Linnenkohl in Wiesbaden sich verpflichtet hat , seinen
ganzen Bedarf an mageren ( Anthracit - ) Kohlen aus¬
schliesslich von uns zu beziehen und dass derselbe diese ,
insbesondere auch unsere mageren Würfelkohlen für Füll -
nnd Reguliröfen , stets auf Lager vorräthig hält .

Kohlscheid , den 7 . November 1882 .
nie nirection .

Auf vorstehende Bekanntmachung Bezug nehmend , halte
ich mich bei Bedarf zur Lieferung in :

Kohlscheider gew . mageren ( Anthracit - ) Würfel -
kohle » für amerikanische und andere Regulir -

'
S

und Füllöfen , j bc 'S
Kohlscheider gew . Flamm - Würfelkohlen für I § g

Ofen - und Herdbrand ( flammend brennend ) , \ g -a
Kohlseheider gew . magere und Flamm - gemischte ? £ g

Wurfeikohlen für Regulir - Füll - , sowie Por - 1 ' S ,
zellan - Oefen und Herdbrand , I p

Kohlscheider Steinkohlen -Briqucttes für Por - 1 5
zellan - Oefen , /

unter Zusicherung reeller und prompter Bedienung bestens
empfohlen .

Wilh . Llnnenkohl ,
Kohlen - , Coaks - und Brennholz - Handlung .

2984 Comptoir : Ellenbogengasse 15 .

Kohlen ,

*
>£

stets frische Sendungen und prima Dualitäten , empfiehlt
Otto Laux , Alexandrastraße 10 .

Lager : An der Taunusbahn .           2899

WM
" Hohlen »

Die Kohlenhandlung von • / . Vloulh zu Biebrich
offerirt franco HauS Wiesbaden :

la stückreiche Ofenkohlen . . . ä Mk . 16 . 50

la Stückkohle « & „ 19 .50

la fette Nnstkohlen (gr . Sorte ) . ä „ 19 .50

la Authraeit -Nustkohleu . . ä „ 21 .50

la Scheitholz in bei . Grützen . ä „ 28 .50

Bei Abnahme von 10 Fuhren 7 ' /» ° /o Rabatt .
Bestellungen und Zahlungen bei Herrn W . Bickel ,

Langgaffe 20 . 99

( IXläfdje itum Bügeln wird angenommen Friedrich -

strotze 4 im HirteihauS . 1570

Unterzeichnete empfiehlt sich im Federureiuigeu tn und
eu6ft dem Hau !? .__

Lina LütFler , Äteinqaffe 5 . 107

CylillderWe
^ xorrttfTcthor werden repar . , gewendet , gewaschen u . bin .
iVCllllUClUCl berechnet Grabenstraße 20 , 2 Tr . h . 3814

Alle Allen Schnhmacherardeiten werven schnellstens uno

billig angeseitigt ; Herreniohlen und Fleck zu Mk . 2 . 70 , Frauen -
fohlen und Fleck »u Mk . 2 . — Elleubogeugasse 5 , I St .

Alle Allen Stühle werben geflochten , repanrt und polirt
zu b Vreden bei Ph . Karl , Gtnblmacher . Sonia . 30 . 13049

Ellenbogengaffe 6 werden Rohr - und ^ trohstühle billig
geflochten , po

' !. - ‘ u h reporirt . 62

per Fuhre von
20 Tiru , über

die Stadt¬
waage und bet
Baarzahlung

80 Pf . per 20
6tr . Rabatt

H .

Bill .

Backkikten HU nerfnnfen yi <ar ?tftrotie 22 33

em zweträderig er Handwagen .
I l NüdereL Taunusstraße 25 . ;- 82ä

seeanda eir geschlossen 1 von einem Philologin . Mittlere Prellt . HI ! !
Näheres in der Expedition d . Bl . 4048 LLLLL

l-tii i

lilla I
miet !

Waschki
Sl 9tui

Nachhülfestunden für zurückgebliebene Schüler beit »
Gymnasien in Latein , Französisch , Griechisch ( bis Unter -

hans ^
enthalt .

English Lessons by an English Lady . Good Reference !
in Wiesbaden to present and former pupils . N . Exped . 2179

i dreist !

Mer £

ju wert

Eine Musiklehrerin ert ^ elt gründlichen Klavier -

Unterricht gegen mähigeS Honorar . Näh . Sxped . 3384

Privatunterricht in der Trigonometrie und in

trigonometr . Berechnungen gewünscht . Franco - Offrrten mit

Preisangabe sub R . 8 . 16 postlagernd hier . 4095

Vorzug !

Besicht !

sich an

» stell «
000

zuleiher
000 ,

und 74
heken

wdhäu

siScsch
iSßettau

| dreiste
lin der

rin
durch 1

i tenta !
Delicat
taufen .
P . H .

Fei La
E . W

udhau
Souiet

Famili
Mark ,
erbeten .

Die Dünger - Ausfuhr - Anstalt
15 Hloritzstrasse 15

empfiehlt sich zur Entleerung von AbortgrnbeD
Prompte Bedienung , mäßige Preiie .

Die Biebrich Mosbache «

Düngerausfuhr - Gesellschaft 1
empfiehlt sich zur Entleerung von Abtritts - Gruben unter folatl
den , vom 30 . October v . I . an festgesetzten Preisen : 1

1 ) I « der Stadt , der Biebricher - , Schier steittnl
und Mainzerstraste : Die Grobe , 1 Fatz haltend , 1 M
2 Fatz ä 90 Pf . , 3 Fatz ü 80 Pf ., 4 Faß L 75 Pf , 5 M
i 70 Ps . , 6 Faß ä 65 Pf . , 7 Fatz ä k0 Pf ., 8 Fatz ä 55 M
9 Faß 4 50 Pf . , 10 Faß L 45 Pf . , 11 und mehr Faß 4 40 «

2 ) In den Landhäusern und der Kavelleustraste d
Faß 1 Mark mehr .

3 ) Bei Gruden mit Closet - Einrichturrg wird per sich
1 Mk . 50 Pf . mehr berechnet .

Bestellungen beli . be man bei Herrn Carl Hack , Ecke w
Kirchgasse und Louisenstraße , zu machen . 9!

Ein schöner , wachwmer Hund , 1 ' / , Jahre alt , sehr billig ii
verkaufen . Näheres Schachtstraße 30 . 3967

Harz . Kauarien , vorz . Sänger , zu verk lianggasse 4a .

Tfa I1PT11 Call ® ’n Italiener ertheilt Unterricht
lldllvlHövR . jn seiner Landessprache . Näh .

den Herren Feller & Geck s . 160 '2 besten ,

ILejons de frangais par une institntrice frangaise . I
S ’adresser chez Feller & Gecks . 7078 |

fctt Kl

päften
ldermad
Korber !

(rferci

Ille W .

singasse
| andere

illr ein ।
öaise )
polisch)

Peres in

Reue K

Biolinkasten ,
schön gebaut , zu kaufen gesucht .

^ 3 M . Rieser , GeiSbergstraste 3 . |
Neue Oberbetten , Kissen , Roßhaar - , Seegrat

und Stroh -Matratzen wegen Umzug sehr billig .
 Fried . Rohr , Nerofi ratze 1, |

ein verschiieß -m . er Erker zu verkaufen Httneroasie 4 ,
<4me Zimmer - Einrichtung tn rolhem R ' Ps , mit Pci .

tieren und Obergardinen , Blumen - und Sophatisch ist Umiugll
halber zu verkaufen Adolphstratze 12 . 3988 ]

Em tUDt . Waschkessei zu verk . Adterstrane <t>, 16t 4U3i |
Sin Marktstand , zum Fahren eingenchtet , zu verkauln !

« chulgasie 17 , 3 , Stock . E
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Billa zu vermiethen , zu verkaufen . 1279

n n cMXx -ß <? i l

rd per gis

* , Ecke

•angaise .
7078

hast
unter folgti
n :

lietfteittn
nd , 1 M - t
Pf , 6 St

aß ä 55 U
saß fr 40 $
ifrtafte ft

lavicr -

xped . 3384

C und in

ffrrten mit
4096

iiler beitet

( bis Unter «

Here greife .
4048

iterricbt
Näh . bei

160 '2

Reference !

xped . 2179

» statt
»

ütfltttbel
IW

Für ein gesuudes , hübsches Mädchen von Jahren
öaise ) von guter Familie wird eine mitleidige Familie
Kolifch ) gesucht , um dasselbe an Kindesstatt anzunehmen .
PereS in der Erpedition d . Bl .

________________ 4099
Lite Kücheuschränke zu oeika fen Mmerderg 32 . 8595

(Fortietzung au » dem Hauptblatt .)
« etfonen , die sich aubieteu :

^ cht Beschäftigung im Waschen und Putzen .
Näh . Kirchgaffe 27 im Hinterhaus , Parteire . 4062

Ein Bursche von 14 — 15 Zähren wünscht unter günstigen
Bedingungen das Kochen zu erlernen . Näheres bei Frau
Stumpf Wittwe im Bad Ems . 4042

Ein tüchtiger , lediger Herrschaftskntscher sucht Stelle .
Näheres rm „ Karlsruher Hof "

. 4037

Personen », die gefacht werden r
Junge Mädchen mit Borkenntnissen in Handarbeiten suche

ich für meine Maschinenstickerei und zum Kleidermachen in die
Lehre . Näheres Louifenstraße 36 , Bel - Etage . 503

Kleine Webergasse 10 ein eins . , starkes Mädchen gesucht . 3901

I
Für einen jungen Mann aus guter Familie mit den I

nötigen Schulkenntnissen ist auf Ostern in meinem |
Geschäfte eine Lehrkiugsstelle offen .

J . M . Baum . 8972 I

Int Kleidermacherin , welche mehrere Jahre in feineren
mästen thätig war , empfiehlt sich allen Herrschaften int
vermachen in und auner lern Hause . Näh . Kirchgaffe 37
Worderhaus , Dachlogis ; auch wird daselbst Weißzeug .
fferei angenommen .

__ 2921

Ille Weißzeugnähereien werden schnell und billig besorgt
angasse 29 : Herrr .hcmd 1 Mk . , Damenhemd 6 ) Pfg . , sowie

anderen Nähereien billigst . 8089

Weil ® , Michelsberg 28 .

dhäuser und Stadthäuser in allen Lagen , einige
Geschäftshäuser (prima Lage ) , sowie Bauplätze zum
Verlaust übertragen . Auskunft kostenfrei . 3952

dreistöckiges Haus mit Thorfahrt zu verkaufen . Nähere¬
in der Expedition b Bl . 10592

ttt Äuttä sehr rentabel , ist bei geringer An -
Hl zahlung für 30,000 Mk . zu verkauf . «

durch E . Weitz , Michelsberg . 3954
rentables Haus mit fehr gutem Spezerei - Gefchäft und

Delicatessen , guter Lage , unter guten Bedingungen zu ver .
kaufen . Liebhaber erhalten Näheres auf Offerten unter
P . H . an die Exp dition d . Bl 3436
•« Laudhäuser in prima Lage zu verkaufen durch
E . Weitz , Michelsberg . 3955
» dhaus in gesunder , guter Lage , 3 Etagen , je 6 Räume ,
Souterrain , schön - Mansarden und Garten , ist wegen
Familien - Verhältnisse zu verkaufe « . Forderung : 44,000
Mark . Offerten unter A . W 40 baldigst postlagernd
erbeten . 4010
tahb Abheilung « halber ist das den Erben des ver -
H + f -R lebten Herrn Landes - Bischofs Dr . Wilhelmi
■‘TIT ‘ I gehörige Anwesen , bestehend aus einem Wohu -
hanse , Ecke der Louisenftratze « ud Kirchgaffe ,
enthaltend gewölbte Keller , Küche und 19 Zimmer , im
besten , baulichen Zustande , großem Hoftaum , Stallung ,
Waschküche u . dal . in besonderem Nebengebäude , zusammen
31 Ruthen 78 Schuh , anbei 47 Rth . 18 Sch . Garten mit
40 Meter Frontlänge aus die Kirchgaffe , zu Bauplätzen
vorzüglich geeignet , auL freier Hand zu verkaufen . Wegen
Besichtigung und der Verkaufs - Bedingungen wende man
' ich an Herrn Friedrich Beilstein , Bleichstraße 7 . 744

11 8 ° verkaufen Biebrich a . Rh . ,* ■ ■ W Schiersteiner Chaussee 11 . 13
« stellen für Landhäuser zu verkaufen Biebricherstr . 17 . 1614
000 Mk . , auch getheilt , ä 4 ' / , pCt . auf lange Zeit aus -

zulechen . Offert , unter R . 10 baldigst an die Exp . erb . 4011
000 , 40,000 und 80,000 Mark sofort , 28,000
ind 70,000 Mark zu Anfang Februar auf prima Hypo -
Wen zu verleihen durch 0 . Wolff , Weilstrahe 5 . 14061

illa Blumenstraße 8 zu verkaufen oder zu ver - |
miethen ; anzufehen jeder Zeit . Näheres durch

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 2140 |
dreistöckiger Wohnhaus mir Hofraum und Garten , tu

guter Lage , ist zum Preise zwischen 36 - und 40,000 Mark
zu verkaufen . Näh . Sxped . 15574

I. H . Schmittu » , y Rheinstraße 50 , II .rafte 3 ,

Seegrak

rstraße 1.

affe 4 . 231t

, mit
ist Uwzuzi

3988

1 Ät 401

u ver kaum
40A

_____________
33

dwagen .

_______
r825

i)r billig z-
3967

Igasse 4a .

( Fortsetzung au » dem Hauptblatt .)
Besucher

_
® *« anständiger , junger Manu , der seine eigenen

Möbel hat . sucht zum 1 . April ein freundliches , uu -
mubluted 3immec . Offerten mit Preisangabe unter G . M .
No . 24 in der Expedition d . Bl . abzugeben . 3990

Angebote :

Geisbergstraße 24 sind gut möblirie Zimmer , sowie
„

e n eins . möbl . Zimmer , auf Wunsch mit Kost , zu verm .
Villa Kapellenstraze 42a eine Wohnung von 6 Stuben

und Zuoehör , Badestube , c . sogleich zu vermiethen . 37
Kirchgasse 49 ist die Bel - Etage ganz oder getheilt auf den

1 . April zu vermiethen . 1661
Kl Kirchgaffe 2 , 3 Et . , 1 möbl . Zimmer zu verm . 1250
Langgaffe 8 sind zwei sehr schöne Zimmer mit Cabinet ,

zusammen oder getheilt , zu vermiethen . 3316

A " i ? 8erstraße 46 , 1 . Et . , möbl . Zimmer zu verm . 2001
Moiitzstraße 28 ein gr . möbl . Parterrezimmer zu verm . 506
Mühlgaffe 2 im 2 . St . find zwei elegant möblirtc Zimmer ,

Extra - Eingang , zu berniietljen . 2775
Nerostrabe 16 , Hinterhaus , ist eine abgeschlossene Wohnung ,

bestehend aus 1 Stube , 2 Kammern und 1 Küche , per
1 . April zu vermiethen . 4044

90 sind 2 unmöblirte Zimmer zum 1 . Aprilefiuvauucc
zu vermiethen . Näh . im Hinteih , Part .

Strststraße 6 , Bel - Etage , ist ein möblirtes Zimmer zu
vermiethen . 3993

Möbl . Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 7 , 1 St . 3110

MM . Parleire - Zmmcr H
’Ä

Möbl . Zimmer zu vermiethen Wedergasse 44 , 2 St . h . 4052
Ein möbl . Zimmer zu verm . Spicgelgasse 6 , 1 . Stock . 1099
In einer kleinen Familie ( feinste Lage ) ist an einen soliden ,

älteren Herrn höheren Standes ein hochfein möblirter Salon
mit Schlafzimmer zu vermiethen . Näh . Exped .________ 3726

Schüler Pension .
1 — 2 Schüler der hiesigen Gymnasien finden in einer feinen

Familie flute Pension und Pflege , sowie Aufsicht bei An¬
fertigung der häuslichen Arbeiten , Zurückgebliebene event .
auch tüchtige Nachhilfe in allen Fächern . Näheres durch
W . Noih

' s Buch - und Kunsthandlung hier . 9598
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Verschiedene Reftparthien vorzüa -

ticher ( » = und 8sPfeunig - Eigarreu
verkaufe zu bedeutend ermäßigte «

Preisen . 3665

A . F . Knefell , Langgasse 45 .

stahl nach amerikanischem und deutschem System
ftet8 ° f Lager von 1 Mk . an bis 3 Mk

"

lose Stiele , echte Eschen , per Stück 60 und 70 Pf .

Julius Kranz , Zeugschmied ,
'

__________
4 Schiilgafsc 4 .

bebentent » totrHamer als Theerseife , vernichte » « nbe .
vtagt alle Arten Hautunreinigkeiten nnd erzeugt in kürzester
Frist crne teilte , blendeudweiße Haut .

^
Borräthig a Stück 50 Pfa . bei M . Werneklnck ,Webergasse 30 , und H . J . Viehoever . 5233

___ _ __
Mrsitadener MM

Amerik . Bettfcdern - Retnigungs - Anstalt .

« iMÄ * ' “ . 11 . .

Retter - und diebeSfichere

Geld - nnd Docnmenten - Schränke
mnet Fabrik sind in großer Auswahl auf Lager bei

PWzer dlwc und Wrnugigt KartoM
q
° u - ' ka >' nt fe " ' ste Speisekartvffeltt , empfiehlt
— - -------- g - ^ « « 1 , Ecke der Adelhaid - und Karlstraäe .

Gerste , prima Qualität
,

Glaser - Diamauteu
,

zu sehr billigen Preisen empfiehlt
1212 M . Offenstadt , ^ apmimerstraiie 17 Sib . Aschaff ' Nburger , hell und dunkel ,billigsten Preisen in ' /> und ■/» Flasch,n liefert

"

Georg Schwerdel , Schillerulatz 1 u . Maueraasie 1
Wiederverkattfern bedeutenden Rabatt .

9
271

"
Rin Plnora ] ,

v ?,? .
Pechstein , 80 gut wie neu ,

. „
* U

, ,
1UÖOi billig zu verkaufen , tief . Offerten sub

A . 200 an Haasenstein & Vogler , Goldgasse 20 , erb . 264

Futtmcrstc per Psd . 10 Pf . ,
Welschkorn per Psd . 12 Psg .

W . Müller , Bleichstraße 8 .

i $ cif b - s Hauses Webergafse 27

i f 24 Fenster , Treppen , Zie -
geln , Knndel , Fnßbbden , sowie Bau - nnd Breuu -
h lz aus der Hand zu verkaufen . zggg

A11 tl <1H11 tÜ .tOTi Kuustgegeustäude werden
Ochsten Preisen angekaust .109 Hi . Hess , Königl . Hoflieferant , alte Colonnade 44 .

Tafelklavier , einige gute , alte Violinen mit
Kasten b -vig zu verkaufen , sowie eine nicht zu große , gebrauchte
Sb $ fle,flC (4 aaifen ) kaufen gesucht Häfnergasse >0 , Htrh .
t ° ” 3

_ J . Heinze , Musiklebrer .

„
Zum Mohren4

,
Fortwährend ausgezeichnetes Cul

bacher Exportbier .
______________

Münchener Bie
i « */i und ■/» Maschen

ans der Brauerei „ Zum Hackerbrä
empfehlen j . & « . Adrian ,3975 Bahnhofstraße « .

Mvirect bezogen in größter AuStvahl und zu o!
M Preisen bei

8

Eduard Kräh ,
67 Marktstraße « ( „ zum Chinesen ' !

in
oller A

mpfehle
nb 3iei :

173

Hm
ragen >

1 ” "

Bienenhonig i ’
ft - BX *

ifzi — _ Ed . Weygandt , Kirchgnsse 18 .

d - n
^

biuNe ^ PrMn Ep - z - reiwaaren liefet
2715 H . Mais , Friedrichstraße 8 , Hinterhaus

Ohcrpsälzcr Saadkaitoffcla I . Qua !.

LK LL § SL "
in L ° L ° . « L ° Ä ' " "

. , q . Fr . Heim ,1481 Tcke der Wellritz - nnd Hellmundstraße 29a .

Feinsten Medicinal - Leberthran » UXen
empfiehlt in frischer Maare

Wiunehme «

---------------
Ed - Weygandt , Kirchgasse lk

MDei ?/rgoldete Spiegel mit Trumraux und eil

u,6tw „ »

Hühnerangeu
befiitigt man ohne Schmerzen und Gefahr durch den Gebrauch
des Pelodins , in Flaschen L ^

,5 Pf .

« 0
^

0 «
verkauf habe Herrn H . J . Viehoever ,Marktstrahe 23 , gegeben .

’

j 1( ,l/ T . Fresenius , Apotheker .

Metall - Putzpommade ,
vorzüglichsteL Mittel zum Putzen von Messing , Kupfer , Zinn ,Britanma , polirlen Stahlwaaren rc . in Dosen zu 12 und
" P ^g - bei Bimler & Jung , Langgasse 9 . 3804
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?Rv . 81 Expedition ! Vottftfiafff Wp . 27 . Lette 18

j ? Eine Parthie lange Ball - Handschuhe , sonst 3 Mk . BO Pf . , jetzt 2 Mk . 20 Pf .

Vl flltl ® ine Pa ^thie schwarze Mae ^ - Handschnhe , sonst 3 Mk . , jetzt 1 Mk . 70 Pf .

132
_______

Adolph Heimsrdinger ,

Die Papierhandlung w Ph . Overiack 4 C °

Ldelhaidstrasse 42 , ( Inhaber : Franz Ed . Overlack ) Adelhaidstrasse 42 ,
Hinterhaus , Parterre ,

'
Hinterhaus , Parterre ,

empfiehlt ihr woh laseor ti r te s Lager in pr eis würdigen

Post -
,

Schreib -
,

Pack - und Einwickelpapieren.

r . med . M . Tbilenius
, Homöopath . Arzt ,

Emserstraste 9 .

Sprechstunden : 8 — 9 , 12 — 1 , 3 — 4 Uhr . 2829

Dr . med . Tritschler
,

homöopathischer Arzt und Frauenarzt ,

Mainz ,
Rheinstrasse 5 , 3917
früher

Ordinarius an der Poliklinik des homöopathischen
Centralvercins Deutschlands in Leipzig ,

ist in Wiesbaden , Louisenstrasse 18 , I , jeden
Montag und Donnerstag

Nachmittags von 3 — 5 Uhr zu consultiren .

ite | ; ai . fftt künstliche Zähne ,

i litjiliil Behandlung von Zahnkrankheiten re .
utivuvs

h , Kimbel , « auggasse 19 ,
fiüher lange Jahre in beut Geschäfte bei

4051 Her in Zahnarztes Cramer thätig .

4fache , reinleinene Herrenkrageu .

Md . Wh . 3 .50 . Md . MH . 4 .80 . Md . MK . 6 . -

in Shirting von Mk . 2 70 an .

M . Junker ,
2690 „ Zum billigen Laden "

, 31 Webergasse 31 .

Vorhang - Tüll
, Vorhang - Spitzen ,

Vorhangbalter , Kouleanx - Kordel und Rouleanx -

Fransen , Teppich - Fransen und Teppich - Biinder

billigst bei
____________

F . Lehmann , Goldgasse 4 . 159

Unterzeichnet,
! erlaubt sich den hochgeehrten Herrschaften im

« « fertige « von Herren - Kleider « unter geschmack -

koHet Autfühiung unb preiswürdtger Berechnung bestens zu

Empfehlen . Auch werden Kleider zum Wenden , Modernisiren
imb Reinigen angenommen .

Carl Walter II . , Herrnschneider ,

^173
___

Bleichstraste 15 a . ___________

! ÄorrMtMether werden reparirt und chemisch ge -

yCuCnnClviI reinigt , sowie Hosen , welche durch da -

kragen zu kurz geworden , mit der Maschine nach Maaß gestreckt .
108 W . Hack , Hüfnergasse 9 .

(
WÄKiXtü n

p
*) !->.--l>̂ L ^MWWWWWWWllMWMWWWWWWWWWWWW

S ( ürrteichcr Gericht über besonder «
H L * r-- ■s ' einp ।ct ) lcn
g «xjy iu c v t h c Heilmittel luirD an Kranke , welche
R sich vor Geldausgaben für unnühe Mixturen
L schulten wollen , gratis und franco versandt von
- Nichler 'S Verlags - Anstalt in Leipzig . Man
X -l 6cde seine Adresse gefälligst per Postkarte an .

Sâ
<j2^ jassaHKBHMÄBeBaeHBHeHHeeHeeHeHM

er
<d <
GS»

c& 'm ‘ und dem Specinlslempel der franzv -
V

> Devieiieî
ßiCTUnS ^ tT Fabrikmarken

Ni herläge in allen gröstercn Apotheke «

Apotheker in Paris .
Ausschliesckich aus peruvianischen

Maticoblättern zubereitet , hat
diele Jnicction in wenigen Jahren
einen aiiaemeiuen Ruf erlangt .

Dieselbe curiit in kurzer Zeit die
hartnäckigsten Leiden .

Jedes Fläschchen ist mit der Un -
terschrist

Grimanlt et Cie .

AW

21

10 Kirchgasse 10 .

Gründliche Ausführung aller Re¬

paraturen an Uhren , Mnsikdofen re .
Gleichzeitig empfehle mein Uhrenlager .
Billigste Preise . Reelle Garantie .

JE . Hissen , Uhrmacher .

Patentgläser ä 59 Pfg . 3702

Eisenbahn - Feder ,

beste und dauerhafteste Stahlfeder , zu haben bei

8 Marktstrasse 8 ,
» neben Hotel Grüner Wald .

wTThöir Stuhlfabrikant ,

empfiehlt sein reich assortirteS Lager in Rohr , und Stroh »

stühleu , Lehnsesseln , Comptoir - unb Ladenstühle « ,
Schaukelstühle « , Kinderstühlen , Kindertischen u . s. to .,
echten Wiener Stühle « zu billigen Preisen .

___________
61

Wegen Mangel an Raum zu verkaufen eine rothe Plüsch¬
garnitur , in Mahagoni geschnitzt , eine Chaise - longue ( grünet
Plüsch ) , Kinberwagen , Wiege , Hoflaterne für GaS ober

Petroleum , Mahagonitische , Waschmange , Waschmaschine rc .
J große Burgstraße 4 , 2 . Stock . 806
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Angekommene Fremde .
Bade - Blatt vorn ti Februar 1883 .)

Ludwigshafen .

Enkirch . Wenbogengasse 5 , t Stiege hoch .

■bflang :

iS 193 «

)8

!«rt tu «

Trier .
Tiier .
Trier .

Stockholm .
Stralsund .

12
)5
11
12

Tägliche ,
Amtel .

( Wiesb .
Adler ।

Absatz
14 10 80
6 51 8 2ö *
• Sur bl» i

Absatz
7 55

1911
2811 !
3870 1
4918 i
5645 l
6388 I
6938 \

Absatz
5 «

Abfahr
88s

Paris .
Berlin .
Berlin .

Dresden .
Magdeburg .

Wien .
Mülhausen .

Crefeld
Lüdenscheid .

Crefeld .

Lindberg , Fr ,
Steffen , Frl ,

10 Uhr
Abend » .

Absatz
■ so 7 « f
112 <s * 2
I 7 74 * t
B • Sur 116
■ pbtn.

6 Uhr 2 Uhr
Morgen » , i Nach « .

Weisberger , Kfm .,
Bär , Kfm .,
Sachs , Kfin .,
Oschinsky , Kfm .,
Rodenberg , Kfm ,
Steiner , Kfm .,
Aron , Kfm ,
Königsberger , Kfm .,
Kerspe , Kfm .,
Schrey , Kfm .,

Scheel , Maior ,
Galls , Kfm .,

Hotel di

( S3ufa
irden folgi
7 806 84

Leuartz , Fr .,
Bader , A ., Kfm .,
Bader , L ., Kfm
Huhn , Kfm ,
Kelterer , Kfm .,

Kleeebahi
Schnider ,
Richter ,
v . Diutenl ' ucb ,
Möstel , Kfm .,

bfahrt k
ts io « :
1030 **

Absa
745 u
• Nur bis

mim.

Villa Hassaui
Elsbach <r , Kfm . m . Fant . u . Bed .,

Amsterdam .
1

Xoaaeahofi

Stenbock , Fr . Gräfin , Petersburg ,
Pageasteehert

Augen - Ulialk i
Anlike , Pyrmont .

Pariser Hof i

Möteorsiogifche Be » dasy .t « » Lsrs
der Station Äiteebaben .

*) Die Barometer - Angaben sind ans 0 * 8t . rzbudrt .

(Köln -
ffcbruar ।

XX) Thlr . !
p. 98377 1
°. 24622
11706 und

Giessen .
Cannstadf ,

Schlangenbad
Köln .

Nords
Illiren ,

Fuhrmann , m . Fr ., Bietigheim .
Kiahora s

ll. Silbert

McS .- Gtü

Eine Iltis - Garnitur
( Muff und Boa ) , fast neu , ist sehr preiswiirdig zu verkaufen .Nader . » w der Ervedition d . Bl

_______ 1Ö258

Jung , Brauereibes ., Siegen
Travers , Beamter , Strassburg
Mollrecht , Dr ., T ®

Holler , Ingen ,
Bentz , Kfm .,

Stuttgart .
Stuttgart .

Mainz .
Strassburg .

• Motel i
Weimar .

Mainz .
Mainz .
Fürth

Nicht jede Annonce bringt Erfolg ,
Darauf ist vielmehr von wesentlichem , wenn nicht entschei -
dendimi Einflüsse neben dem Inhalte auch die Form , vorAllem aber die Wahl der geeigneten Publikationsorgane
( Zeitungen , Kreis - und Wochenblätter , Fachzeitschriften etc ) .Hierüber ertheilt objectiv zuverlässigen Rath - und gibtAuskunft über die durch Veröffentlichung einer Anzeigeerwachsenden Kosten die Annoncen - Expedition von
Haasenstein & Vogler in Frankfurt a . M . ( Zeil 60 ) .In Wiesbaden vertreten durch Wachter , Goldgasse 20 .

3 « kaufe « gesucht
gebraucht , aber gut erhalte « , eine Waschkommode
u ? d - in Tpiegelfchrank oder polirter KleiderschrauE
Offerten mit Preisangabe unter C . R 17 an die Sxp . d Bl erb

W * Teiuer billiger Mittagstifch Weisberg -
’

Strasse 4 , 2 Treppen hoch . 15509

iWU « ■ zu haben bei 3826
A . Schott , MicheRbern 4 .

Scharfer , Kfm ., Remscheid .
Anschütz , Kfm ., Hannover .
Grassmann , Bürgerin eist , Weisel .
Müller , Fr . Posthalter ,

~ '
Müller , Frl .,

Hheie - Hoiel >
Büdenbilnder , Rnt . m .Fr , Boppard
Franz , Kfm ., Trarbach ,Anderson , Australien .
Hartz , Mainz ,
Knitscbky , Assessor , Berlin .
Rösdorft - Salm , Bürgerm . m . Fr .

Sinzig ,
Vauaas - Hotel i

Bertram , Kfm ., Brüssel .Börner , lagen -, Trier .Be tram , Staatsanwalt , Marburg .
Heinemann , Kfm ., Dresden ,
Schäfer , Kent ., Leipzig ,

Hotel Victoria i
Firnhaber , Kfm . m . Fr ., Paris
Hell , franz . Gen .- Cons ., Frankfurt

Motel Vogel ,
Waldthausen , Referendar Dr ,
_ . , , „ Göttingen .
Pickel , Postsecretär , Frankfurt .

Motel Uelasi
Rutschmann , Nürnberg ,
Frey , Referendar , Frankfurt

Marribertchre .
Frankfurt , 5 . Februar . ( Viehmarkt . ) ES waren - iiaririoi »,

ca . 300 Ochsen und stellte sich der Preis für 1 . Qual , per Eentner ^ wlad »
"

« - wicht auf 64 - 66 M , für 2 . Qual , auf 60 - ^ M ., für sehr guw Waa «wurde auch 2 - 3 M . vereinzelt mehr bezahlt . ES verblieb ein ReMandvon nicht über 30 Stück . Bei Kühen und Rindern war daS Geschäftaußerordentlich antmirt und räumte der Markt sehr rasch . Für 1 Quawurde bis 62 M . erzielt , 2 . Qual , bewegte sich zwischen 52 — 57 M Bnllea
mdaen 10 - 15 Stück « « Markt gestanden haben , die zu sehr verschiedenPreisen abginaen von 45 - 52 M . Kälber standen 245 Stück zumLerkaud e auch sämmllich aufgekauft wurden ; wenn auch der Absatz etwas langsau
ging , so mußte doch em etwa « höherer Preis bezahlt werden usmfo
markt , 65 - 68 M . für 1. Qual . 55 - 60 M für 2 Qu ° l ßämm
mochten 250 Stück angetrieben gewesen sein und wurde die guteiWaardie heut « ziemlich vertreten war , trotzdem der Abgang nicht fehr flnft nh a

M . abgelassen , niedrige Qualitäten waren \ on 50 bi»
ßÄeln " ^ t geringer Rest . Schweine hielten so

ftfinbtn nur flute © chtour ^toälber und föatutos
veraner am Markt , für welche 62 - 64 M . belahtt wurden Der bmffae

MOStüL
M 0Uf Ä 350 Stü -k, derderBorwocheauf - ir «

1883 . 5 . Februar .

Parameter * ) ( Millimeter ) .
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke j
Allgemeine Htmmelsanstcht . )

Regenmenge prosH ' inpar . Lb ?

whtgewinr

Fra «

Kagel ,
Lynen , Fr ., Antwerpen .

üarofKissher Hoff «
Hönisch , Fabrikb . m S , Dresden .

« ri » e » Waid «
Scherer , Kfm ., Mannheim .
Hiebner , Rentmeister , Molsberg .

« oldeste Kette «
-tung , Siegen .

Nassauer Hoff «
Zichy , Graf , Budapest .
Horamp , Prof . Dr , Budapest .
Marx , Mannheim
Schliestein , Hamburg .

Auszug ans den Civilstands -Reaisteru der Stadt
Wiesbaden vom 5 . Februar ,

SeLoten : Am 1. Febr ., dem Taglöhner Philipp Schmidt e. T —

Wllhelm
^

Pfei
'
l

°
e

"
t
" °

S
' ~ 3tm 41 dem Schreiner

<. 8tüfflcA ° Vy :
l? ctm .

®,ättnet Christian Karl Adolf August Eduard
Dehn von Neuhof , A . Wehen , wohnh . datzier , und Sophie FriederikeWitte von Bonfeld , Konigl . Württemberg . Oberamts Heilbronn , wohnhdahter . — Der Rentner Georg Emil Rörtg von Winnweiler in Rhetn -
dodern , wohnh . dahier und Anna Hilgenstock von Dortmund , wohnhdo^ Idst . — Der Kaufmann Julius Rosenthal von Moer « , Reg - Be ,Düsseldo : f, wohnh . dahier , und Franziska Kallmann von Frankfurt a M
wohnh . - 1 Elmshorn , Kreises Pinneberg in Holstein .

'
B « ich « licht : Am 3 Febr ., der Herrnschneidergehülfe Heinrich AdamGauert « on i^ ulba , wohnh . dahier , und Margarethe ^ una von Reckentkmi

A . Montaoaur , bisher zu Reckeathal wohnh - Am 3 . Febr der sW
Mimt Heinrich Lieber von Idstein , wohnh . dahier , und Dorothea ChristianeFriederike Eckhardt von Naurod , bisher dahier wohnh .

' M

„
Aorbeil : Am 4 . Febr ., Karl Emil Hermann , unehelich alt 1 F

Ä * .» 6 KV “ “ • * • “ - « « « L

_________ ______ _________ Königliches Standesamt .

Effemdoii - Fhiurer .
MßalgUche rieh « „ spiele . Heute Mittwoch : „ Tannhäuser undder Sängerkrieg auf Wartburg .
Cwrhaua . Den ganzen Tag geöffnet Nachmittags 4 und Abends8 Uhr : Concert .
Asiionomlseher Maloa und Mlkroekopiecbee Aqaarlun «

Alexandrastr . 10 . Besuche vorher anzumelden . Montag 7 Uhr -
Astronomische Soiräe .

« ea » Me . 4 ) « ll « :ria <le » _* m « . HaaslverelH « ( im Museum ),
Sonntage , Montage , Mittwochs und Freitags von 11 — 1 und

"

von 2 — 4 Uhr geöffnet .
( neue Colonnade ) . Geöffnet .

Täglich von 8 - 7 Uhr .
Maiaerl . Teiegraphea . AM . il ( Rh nstrasse 9 ) . Geöffnet : Von7 Uhr 40 Mm . Morgens bis 9 Uh Abends .
Haleerl . Vuxt ( Rheinstrasse 9 , Schütnenholbtrasse 3 und Mittel -

pavillon der neuen Colonnade ). G öffnet : Von 8 Uhr Morgensbis 8 Uhr Abends .
XiBalfrl . » chloee ( am Markt ) . Cas ■Han im Schloss
Wroteetaatiacbe Haujttklrehe , m Markt ) . Küster wohnt ir

der Kirche .
IProteet . Hergklrche ( Lehrstrass . Küster wohnt nebenan
UetholUehfc Äothhirche , Fri richstrasse 22 . Den ganzen

Tag geöftnet . B
• yeiHeoge ( Michohli -rg ). Synagogen - Diener wohnt nebenanW

a RT ' “ ® 1 Geöffnet täglich , vom Morgen bis . nmKintntt der Dlunmorung . Castellav wohnt nebenr -n ,

760,2
fll .O

209
94,9

N .W .
f. schwach ,

bedeckt .

Nachts S

760 .0
+ 5 .6

2,46
75,0

N .W .
schwach ,

heiter .

elf .
~

759,0
+ 2,2

1,81
74,5

N .W .
schwach .

Völl , heiter .

759,73
+ 2,93

2,12
81,47

■ (Oeste
Mrden folg
■ 56 1638
M8 3993
■ 39 6585
M9 9612 9
■ 768 1084 !
■ 891 1217t
M08 1451
M >76 1388k
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Rhetnbahn .

Richtung Niedernhausen - Limburg .
I Ankunft in Niederichausen :
| 97 11 <7 347 8

Richtung Frankfurt - Höchst - Ltmburg .

2811 2845 2942
3948
4985
5656
6411
7047

3977
4994
5669
6488
7060

!2
)5
11
12

Abfahrt von Wiesbaden :
5 45 7 BO 11 85 6 45

3870
4918
5645
6388
6938

Ankunft in Wiesbaden :
7 18 9 49 1234 486 8 "

Hessische « udwigsvah » .
Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

Ankunft in Wiesbaden !
754 * 920 10 55 1154 * 2 29 554

155 925
■ Nur von MdeShrivtt

Abfahrt von Sciedernhausen :
839 1158 Z 51 733

lüvnberg ,'rankfurt .

Ankunft in Wiesbaden :
7 42 + gisf 1050 H25 + 1222 *

15f 2 58 f 320 * 411 + 527
6 20 * 7 16 f 840 106f
• Nur van Mainz . 1 Verbinvuna von

Eadrn .

.r Dr ,
öttingen .'rankfbrt .

Ankunft in Höchst :
7 33 * 953 1234 433 8 47

Ankunft in Frankfurt ( Fahrth .) :
745 * 1015 1256 2 ’ * * 456 552 » *

9 »

von Mcdkrnhanskn . Rur von
v °chn.

V .

Schweres Gewitter war nach Mitternacht über die Berge
heraufgezogen , der Sturm jagte über die Höhen und da « Thal
von Roschau , er beugte die mächtigen Bäume der Walde « , brechend ,
waS sich nicht biegen wollte . Schwere Wolken trieb er vor sich
her , Ströme von Regen über die Erde gießend , die reichen Saaten
überfluthend . Der Bach ist angeschwollen und stürzt schäumend
und brausend am Neubau von Roschau vorüber , dem Flusse zu -
eilend , deffen grüne Wellen mit weißem Kamme noch lange nicht
beruhigt sind . Wohl hat der Regen ausgehört , aber noch hängen
die düsteren Wolken am Himmel , machen jetzt der Sonne die
Herrschaft streitig und gestatten ihr nur für Augenblicke die
Zerstörung zu beleuchten .

Die Arbeiter zögern noch zu kommen , gewiß hat der Regen
die Wege im Gebirge ungangbar gemacht , denn die Arbeitsstunde
ist da und Keiner noch zur Stelle .

Nur Erich . Aber eS ist nicht die Gewitternacht , die ihn
hertreibt , auch nicht die Sorge um den Bau und die zögernde »
Maurer .

Was ist der Aufruhr der Natur gegen den in seinem Innern ?
Der Würfel ist gefallen , Sascha weiß um seine Liebe , sie hat

ihm da ? Geständniß entrissen und sie erwidert seine Gefühle . So
plötzlich ist gekommen , was er selbst im Traume nicht sür möglich
gehalten — und er hält eS nun fest , als sein eigen für immer I —

Die Nacht verging in stürmischem Denken -- er waren
keine Gedanken mehr , die seine Seele durchjagten — nur ein
Denken an ein Wort .

Am srühcn Morgen trieb eS ihn in ' s Freie und unwillkürlich
wandten sich seine Schritte der Baustelle zu ; war doch dieser Bau
der Bau seines Glückes . — Wie er nun die bereits aufstrebenden
Mauern betrachtete , da war ihm , als fei fein Glück mit diesen
Steinen eins , als müsse er mit ihnen steigen , mit ihnen fallen ,
als ob diese Mauern nur daS Symbol dessen seien , waS er seinen
LebenSbau nannte , nicht eine Arbeit , die er begonnen aus Liebe
zur Kunst , im Streben nach würdiger Entfaltung feiner geistigen
Kräfte , zum eigenen und zum Vortheile Anderer , um den Tribut
zu zahlen , den Jeder leisten muß , dem ein Talent verliehen , deffen
Früchte er nutzbar machen soll .

Nicht deshalb hat er ja den Bau übernommen , solche Trieb -
sedern drängten ihn nicht , als er unter dem Drucke der Roth den
Schloßplan entwarf und sich dafür begeisterte mit allem Feuer
der Leidenschaft , nicht Nützlichkeit , nicht Begeisterung sür die Kunst
war ihm Beweggrund , nur die Liebe zu Jener , die sein ganzer
Wesen aussüllte und sein Dasein zu einem ungestillten Sehnen
machte — zu Jener , die ihn besiegt , lange ehe sic als glänzendes
Meteor zum zweiten Male an seinem Horizont ausstieg .

Das Verhängniß riß ihn weiter , der Bau entstand und mit
ihm verflocht sich sein Leben mit der Liebe zu Sascha . Sie ward
dak Prinzip , dar er an die Stelle der edlen Arbeit gesetzt hatte ,
um derentwillen er allein arbeitete . Dieser Bewußtsein überkam
ihn plötzlich und lastete wie eine Schuld aus ihm , ein Frevel an
der Arbeit , an ihm selbst . Und dabei war ihm , als ob sein Werk
dieser Beweggründe willen nicht bestehen würde . In einem Augen -
blicke zogen Jahre an ihm vorüber , er sah diese Mauern , halb
vollendet , alr Ruine , mit Gras und Moor bewachsen , dem Zahn
der Zeit versallcn .

Hahrteu -PlSve .

R » ffauif « tsenvahn .

Taunusbahn .

bfahrt von Frankfnrt ( Fahrth .) :
23 1043 1218 * 23 « 4 48 * tz !8
IQ 30**

Abfahrt von Höchst :
745 11 4 267 6 40 10 50* *
• Nur btS Höchst. •• Nur bis Niedern *

msm.

Abfahrt von Wiesbaden :
14 1080 11 2 3’ 347 * 512
651 8 M *
» Sur bl» Rüd -id -lm

Pessimisten .

( 57 . Forts .) Roman von F . von Stengel .
1. u . Bed . W
3Bterda »i. H
I !

Siegen B
rassburg H3
rigehafen , Hj

Giesser, . H
'annstadf , ■
mgenbad . ■

Köln . B
di I
itereburg . H
ler ’e B
4 t
Pyrmont . B
1 ।
iockboim . B
Stralsund . B
. 1 :
Boppard , B
l' rarbach , B
ustralien . B

Mainz , B
Berlin , B

■ m . Fr ., B
Sinzig , U

11 !
Brüssel , B

Trier . B
Marburg , B
Dresden , B
Leipzig , B

Bl
Paris . B

'rankfurt . B

Abfahrt von Wiesbaden :
SO 741 + 96f 10 » 9 f 1140
1245 * 213 + 352 450 * 538 +
7 74 » s 9 » 105 *
• Sur US Nlatnz . f >6« 6lnbuno nach

toben.

Wechsel .
Amsterdam 169 .15 — 20 6 a.
London 20 .445 dz.
Paris 81 .10 bz
Wien 170 .70 dz.
« raukfnrter » ank - Dtseonto 4 ' / ,
ßtrich »d » vk - Di,con ! « 4 /».

,J
® ** la 1 eJ* " 20 Fr . - Loose .) Bet der Ziehung am 1 . Februar

folflenbc Serien gezogen : 25 66 99 127 2Ü 344 398 595 636 7247 812 920 1068 1115 1146 1157 1320 1409 1509 1531 1577 1873
io

2078 2088 2216 2293 2379 2406 2408 2520 2531 2586 260118 9311 osan oazo 3Q12 3023 3305 3359 3383 3411 3543 3774 3792
4214 4293 4447 4521 4563 4635 4638 4714 4733
5091 5106 5139 5143 5280 5453 5481 5520 5573
5733 5796 5812 5914 6058 6092 6093 6176 6257
6549 6610 6686 6763 6797 6835 6852 6879 6907

, U1 , — - ---- 7089 7099 7105 7122 7125 7260 7288 und 7392
sMgewinne : 25,000 Fr , S . 8774 No . 46 , 3000 Fr . S . 6610 No 81

uaetriew
Schlacht -

rte Waarl
Reststand

I Geschäft
1 . Qual .

1. Bulle »
schiede » !»

Verkauf ,
! langsam
am Vor -
Hammel

e Waare ,
lott ging ,
m 50 bis
hielten so
> Hanno -
r heutige
auf circa

Verloosvvge » .
(Köln - Mindener 100 Thlr . - Loose .) Bei der Ziehung am

Februar gewannen : 55,000 Thlr . No . 158175 , 10,000 Thlr No 161710
^ 0 Thlr . No . 98391, _ je 2000 Thlr . No . 64626 und 102026 , je 1000 Thlr

'
o. 98377 und 16437o , je 500 Thlr . No . 10759 und 181428 , je 200 Thlr
°-,Z622 42936 42948 64608 64623 78078 102047 109119 123380
H/Vb UNS iyo274 .

(Oesterreichische 1860t Loose .) Bei der Ziehung am 1 . Februar
Serien gezogen : 410 702 708 710 712 814 900 133856 1638 1737 1805 2415 2453 2855 8104 3142 3228 3347 3392 380508 3993 4004 4223 4555 4569 4722 4805 4945 4967 5185 5467 624139 6585 7164 7581 7809 7932 8238 8606 8994 9186 9399 9t,37 9597

nr ^ nVo71 ^ 783,8806 10123 10152 10213 10273 10368 10880 10760763 j28i3 10848 10871 1° 968 11001 11542 11605 11728 11805 11857391 12178 12202 12522 12633 12887 13098 13217 13264 13374 13807808 14511 14543 149,0 15096 15154 15192 15242 15801 16489 16575576 il !883 16905 17119 17150 17576 17754 17987 18074 13097 18189353 19310 19868 19376 19459 19615 und 19875 .

Richtung Limbnrg - Höchst - Frankfurt .
Abfahrt von Limburg : I Ankunft in Limbnrg :

7 5S 1035 2 »5 652 j 9 43 } 2 4 55 8 30

Eilwagen .
bgang : Morgens 9 « nach Schwalbach und Zollhaus ( Personen

auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 6 nach Schwalbach
und Wehen .

n kirnst : Morgens 8 »o von Wchen , Morgens 8 so von Schwalbach
Abends 450 van Zollhaus und Schwalbach .

Ein Schauder durchrieselte ihn , er strich mit der Hand über
die Stirn , den Gedanken wegzuwischeu , — wie konnte er sich
heute nahen ? Er wollte anders denken , er suchte nach anderen
Zukunftsbildern , er malte sich aus , wie von Roschau ' S Ballonen
die Flaggen wehten und die Herrin cinzog in das Heim , das er
ihr bereitet , ihr , seiner Herrin , seiner Königin — seinem Weibe .
Der Gedanke war schwindelnd , nicht um äußerer Unter schiede
willen — die waren ja gewichen im Augenblick , wo Sascha ihn
liebte ; — nur weil ihm dar Glück so unermeßlich groß dünkte ,

zravkfvrter ( fonrfr vom 4 . Februar ISH » .
Geld .

»H. Silbergeld - Nm . — Pf .
Wen . . . 9 . 52 - 57 .Frc ».-Stücke . 16 . 21 - 25 .
fei ®«» . . 20 . 35 - 40 ,weriale » . . 16 . 75 ® . u . f
War » to

'
16 - 20 .

Tägliche ,
Mittel .

759,78
'

+ 2,93
2,12

81,47



Aschermittwoch .
*

Wehklagt und trauert , ihr tanzlustigen Unterthanen weiland Seiner
Hoheit des Prinzen Carneval , verhülle Dein Haupt Terpsichore und auch
Du , vieledle Frau Musika — wehklagt und jammert , sagen wir , denn zu
Ende ist der Faschings rauschend '

Freudenregiment , Aschermittwoch ist d«
und die Welt tritt in ’8 Zeichen de « Häring « , de « Katzenjammer «. Al «
müder Greis wird der Fasching nach einem kurzen , aber fröhlichen Dasein
heute in '« Grab gelegt , der Pickclhäring mit seinem lustigen Anhang folgen
al « Leidtragende und in Sack und Asche büßen wir nun die sündige , ach
so unwiderstehliche Lust . Der liebe Gott hat eben dafür gesorgt , daß die
Bäume nicht in den Himmel wachsen , daß die Rosen ihre Dornen , dn
Baum seine Raupen und der Carneval seinen Aschermittwoch habe . Aschen
Mittwoch — grau ist da « Leben heut ’ wie die Theorie selber , verwelkt find
die Blumen , di - gestern noch so berauschend im Eotillon geduftet , verklungru
die jauchzenden Melodien von Strauß , Leeog und aller anderen musikalische «
Halbgötter , zu denen so manche Schöne , glänzend chaujsirten Füßchen «, in
üppigen , schier emancipirten Tänzen sich drehte , im jubelnden Dienst bet
närrischen Gottheit in Tüll , Tarlatan und Seide , vorbei — vorbei —

„ Wir haben zu viel gescherzt und gelacht ,
Ich sehne mich nach Thränen
Und statt mit Rosen möcht ’ ich mein Haupt
Mit spitzigen Dornen krönen . "

Diese Klage des edlen Tannhäuser ist so recht bezeichnend für die
Aschermittwochssttuunung ; von all ' der vielen Lust ist „ unsere Seele worden
krank " unb wir schmachten nach Bitternissen . E « ist nun einmal in der
menschlichen Natur tief begründet , daß wir eitel Lust und Freude auf die
Dauer nicht vertragen können und ich bin überzeugt , daß der edle Tann¬
häuser , al « er in Jammer unb in Neuen au « dem Venusberg zog , um vom
Papst Urban Büß ’ unb Gnade zu empfahlt , die » an einem Aschermittwoch ,
unter dem Eindruck der katzenjämmerlichsten Stimmung nach einem tollen
Fastnachtsball im Hörsclberg gethan hat .

Die Passionszeit beginnt , ein Trauerschleter breitet sich über all ' die
schimmernden Herrlichkeiten ; statt der Kerzen des Ballsaale « sprühen nun
die rothen Funken geschwungener Weihrauchfässer und auch Frau Musil - ,
die so lang in leichter , decolletirtester Tracht einherging , oder vielmcht
hüpfte , hat sich, den Zeitverhältnisfen Rechnung tragend , in ein ernste «
Nonnengewand gehüllt , und voll erhabener Langeweile und st- ifleinemt
Feierlichkeit sind auch jetzt ihre Gesänge . Zu einer wirklichen Passion ge¬
hört eben auch Passiv,ismusik , daher di - lustigen Musenkinder in di - Kinder¬
stube gesperrt sind und ernsthafte Mannen , wie Kiel , Bach , Händel ,
Oratorien singend durch Kirchen und Concertsäle wallen . O , dies - große
Passion der Oratorienmusik , sie zu hören , ist nach der rauschend -stimulirendeie
Musik de » Faschings die größte Bußübung , Doch Geduld — auch Taui -
häuserS Stecken Hub wieder an zu grünen und so wird auch un « mH
Aschermittwochs Trübsal und Büßungen der PassionSzeit eine neue Zeit
der Lust grünen , Frühling wird ' » werden und mit frischem Sinn , erneutet
Genußfähigkeit können wir uv « alsdann in seine Wonnen versenken .

WaS nun die LebenSgeschichte des verschiedenen Prinzen Carneval be¬
trifft , so können wir ihm nachrühmen , daß et int Allgemeinen ein bessern
Geselle gewesen , alr sein , durch den Börsenkrach in des Lebens Blüthm -
tagen geknickter Vorgänger .

Trotz des Nothstande » in den überschwemmten G - biltstheilen unsere «
Vaterlandes wurde wohl selten ausgelassener getanzt und gelacht , al » auf
d - n zahllosen „ NothstandSbällen " und sonstigen Festarrangement « „zum
Besten der Ueberschwemmten "

, und so wird un « das Bewußtsein , während
de » Carneval wenigstens in edler Absicht gesündigt zu haben zum Trost
im Katerleiden des Aschermittwoch « .

* Nachdruck verboten .
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Da berührte eine sauste Hand seine Schulter . Er wandte
fich rasch um und begegnete Raphaelen ' » dunklem Auge , Er schlug
das seine nieder , ihm war , al » ob sie in seiner Seele lesen könne .

„ Raphaele, "
fragte er , „ wo » führt Dich hierher , Kind , an

dem feuchten Morgen ? "

„ Wir warten mit dem Frühstück , Erich, "
entgegnete sie ,

„ warum gingst Du so frühe au « ? Hast Du Sorge wegen des
Baue » ? Hat der Regen doch nichts zerstört ? Fandest Du Alles
in Ordnung ? "

„ Alle » , nur die Arbeiter zögern,
"

entgegnete er , froh , daß
sie ihm den Vorwand für sein srüheS Auigehen selbst angab .

„ Du siehst angegriffen au » ,
"

fing sie wieder an , „ hat auch
Dich da » Gewitter nicht schlafen lassen , wie die Mutter und mich ? "

„ Aber doch bist Du frisch wie der Vogel aus dem Zweige, "

sagte Erich , ihre Frage umgehend .

„ Ich ängstigte mich aber doch die ganze Nacht , mir war
immer , al » ob ein Unglück un » nahe, "

entgegnete sie .
„ Wie nervös ihr Frauen doch seid ! " lachte Erich .

„ komm, " mahnte sie, „ wir wollen frühstücken , die Mutter
wartet . "

„ Gehe nur , ich komme nach , dort sehe ich eben die Arbeiter .
"

„ Aber verweile nicht zu lange , Erich , es ist auch ein Billet
von der Gräfin für Dich da .

"

„ Ein Billet von der Gräfin , und da » sagst Du erst jetzt ,
Raphaele, " rief er , und der Ausruf wäre auch einem Anderen

ausgefallen al » ihr . etwas Unerk !ärbares lag darin — halb Freude
und Staunen , halb Bestürzung und Angst . — Das Mädchen suchte
vergeben » in seiner Miene eine Deutung zu finden .

„ Ich dachte , e» könne nichts Besonderes in dem Billet stehen ,
und die Mutter meinte , die Frau Gräfin sei wohl nur besorgt
wegen de « starke » Regens, "

sagte sie .

„ So wird e» fein,
" erwiderte er in gleichgültigem Tone , der

dem eiligen Schritte widersprach , in welchem er den Heimweg
einschlug , ohne sich weiter um die Arbeiter zu kümmern .

Raphaele folgte ihm , über da » Billet nachsinnend , da » sie
und die Mutter fo eigen berührt hatte , al « sie es empfingen .

Jetzt beobachtete fie Erich ; er kam ihr fremd vor , ein Au «,
druck stolzen Glücke » , ein Siegesbewußtsein fprach aus ihm , und
dabei doch wieder eine Spannung , die nicht durch ein am Ende

gleichgültige » Billet erklärt werden konnte . Cie dachte an den

vergangenen Abend und konnte sich nicht erwehren , den Brief mit
der Begegnung der Gräfin in Verbindung zu bringen . Etwas
mußte geschehen feilt , etwas Außergewöhnliche » , aber was ? —
Wa » hatte die Begegnung gestern Abend gebracht ? — Was hielt
Erich fo lange fern ? Es war fast Mitternacht , als sie ihn nach
Haufe kommen hörte , die Mutter schlief schon lange , erschöpft von
dem weiten Wege , den sie gemacht , während sie selbst noch wachte .

Stundenlang noch verfolgte sie Erich
' s Schritte , wie er in

seinem Zimmer nebenan auf und ab ging und dann wieder inne
hielt , ihr diinkw , er müsse am Fenster stehen , lauschend auf das
Nahen des Gewitters , das sie felbsi mit Schrecken erfüllte . Wann
er endlich zur Ruhe ging , hörte sie nicht , das Rauschen des

Regen » und da » Toben des Sturmes sangen sie in den Schlaf ,
dessen Traumbilder sie mich am Morgen quälten , bis das Billet
der Gräfin ihnen eine andere Richtung gab . Das leicht hin¬
geworfene Wort der Mutter , wohin wohl Erich so früh gegangen ,
veranlaßte sie , den Bruder zu suchen . —

Die Mutier stand am Fenster , nach ihnen ausschauend . Ihr
Morgengruß an Erich und die Frage an Raphaele , wo er denn

gewesen , wurde von Beiden kaum beachtet . Befremdet folgte fie
ihnen in die Stube , wo Erich auf dem Tische da » Billet fand .

Er nahm es rafch , während die Mutter fich anschickte den

Kaffee einzufchenkeu , und Raphaele seitwärts stehen blieb , keinen
Blick von ihm wendend . Ihr entging seine Bewegung nicht , als
er den kleinen Brief nahm und zuerst , ohne ihn zu öffnen , die

Aufschrift prüfend betrachtete , al » müsse er sich überzeugen , ob er
auch wirklich die Schrift Sascha

' - trage , da fiel fein Blick auf
da » Mädchen , ihre Auge » begegneten fich und dunkle Röthe stieg
in dem Gesichte Raphaelen ' s auf , sie glaubte einen Vorwurf in
dem feinen zu sehen . Sie schaute weg zur Mutter , und zu ihr

___________________________________
No . ttl

tretend , nahm sie ihr die gefüllten Taffen ab . Das Knistern bet
'
!

Papiere » verrietst ihr , daß Erich den Brief geöffnet : und
e « ihr Leben gegolten , sie hätte sich nun nicht mehr nach ihm »
umwenden können , nach dem vorwurfsvollen Blick , der sie getroffen,I
aber die glühende Röthe war jetzt aus ihren Wangen gewichen !
und statt dessen überzog Todesbläffe ihr G - sicht . Mit unsicher « !
Hand nahm fie der Mutter die Taffen ab , sie war gewiß , datzl
dieser Augenblick eine Entscheidung in Erich ' « Leben bringe . ’

( Fortsetzung folgt .) ;

_ _ _ ___
Wiesbadener Ta bl aff .
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